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iosch^ Kurt Eisner . der mit seinem wahren Namen Sato --

■" " •Btot
' l} " |C"ö,t yerausyeschworen waroen waren , aumuynni zum

?>eiih Er war ohne ,̂ ra ^e ein Streicher Man «,

ßeheifcn haben soll , hatte sich an den W -derstän >d>en.

J-n.b ei ,
" °°uch ein tom <rntisch ? r Phantast , ein sprnnahastet Charakter

i^
^ NtpftnÄlicher PoNti ^er . det seine Persönlichkeit urtb das '

" tofllnr ^ lbst heraufbeschworen worden waren , allmählich zum
' " W ~m ~WÜä"— ■ ' m - - —

er qu
Vicht "f I MWUllU/tl IMTl jvilk'i

^ ib]» Taten bedeutend überschätzte . Tr war das onfant

tpn J05 '"0 ldemoktatisch ^n Partei , die allmählich von ihm ab -
" ch e» -,, ^ ^ ' er sich den Uikrbhäncxigen in die Arme warf . Bekannt -
""tut « p -f,

r den bayerischen Landtagswahlen . obwohl lein Name

Cein- stand , kein Mandat .
®i« 8ft4fll

«» Werten politischen Sprünge errexten sowohl Aerget

?!■
, i'ßl<n aber der Sache des neuen deutschen Reiches sehr

•einen ci ~
Cn Ju - Seine Nolle zu Beginn des Weltkrieges wurde von

H bi e
'
~ en?n Parteigenossen aufgedeckt. Er war dafür eingeigten ,

*°Uo>e,v , i
'kmoirotie mit aller Macht die Regierung Bethmann-

^ bte o , i " &e. Bei der bayerischen Regierung
'
hatte er sich selbst

Man . zur Kriegsberichterstattung beworben . Darauf
nu ,">ts mehr von ihm , bis er in der Nacht vom 7 . bis 8.

Jeitetr unx die Republik in Bayern austief und den ersten Ar -

ê ho» (- • Soldatenrat im Reiche ausstellte . Sein « Tat bil -

den Umsturz in allen deutschen Bundesstaaten ,

beivik̂ ? verriet sich sein bizarre -? , exzentrisches Wesen .

bi e l einseitige Darstellungen über dre Kriegsursachen
Schuld am Weltkriege aus den Münchoner Geheim -

, * nna £ n ^ ^ uchte er mit Clemenceau, der ihm ein Interesse an
"i fär sn!^lln8 Bayerns vorgespiegelt hat . in Verbindung zu treten .

^ ik>m
'

-
e V einen SonderfrieÄin zu gewinnen . Aus Frankreich

^ der niit Hohn geantwortet . Weiter l>att « er kürzlich
Sozialistenkonferenz durch die Wendung , in der er

Volt das Recht absprach , die Rückgabe de? Kriegs -

» ^ rt bew 1r^ tn « in Deutschland sehr angestos ?en . Kaum zurück-
1 0ni(lep <-i ! r

ct? er die Münchencr Journalisten , w deren Blättern

». Sioch n^ " "" » den war , als „ Preistenndel " .
' e? u>» ^ führte er im Kongreß der A .*. B .- und S .-Näte

^ «tion , weder zu einem Bürgerkrisg noch zu einer Kontre -

dc . o^ .̂
ea . Die ^e Warte bezogen iich auf den misiglückten

^ ?°chim
-

^ ^e weder zu einem Bütgerkrisg noch zu einer Kontra
se Worte bezogen i

ty'm oon
'

or!
'ro; en nnd Pioniere , ans welchem Anlah auch Prinz

fteittcln fjl^tl^ n Tn't ^'ner Gemahlin verhaftet , inzwischen aber

>. ein/ar ^ ? wutde . In der gle ! il>en Sitzung erklärte er , man

un\ Kulturpolitik in Bayern nur iwn das Zentrum

,> e»s
" - am

- - m
lnlT «U.

Wc ,
e5 lci ausgeschlossen , das; ein Sozialist , de» Noch des

^
te «. in ein Ministerium mit einem Zentrumsmann

^ ' ^ ponde
^ ? ch keine Kraft an den Hemmungen gebrochen . Die

*8 zum . :0 | 'monn veröffentlicht heute , tro drt neugewählte

(fc. »Am T\n
' Mal zusammentrat , folgende Erklärung :

® ,8ner ~m de » 20 . Februar gab der Ministerpräsident
18 Ufr / ' Nisterrat die Erklär »«?, ab . er werÄe am Freitag ,

„ dos. X nittags . tm Austrage des Gesamtmintsteriums et -

Ü!^ fic d«m o
S l e!Qmt: Ministerium von seinen Aemtern zurücktritt

Sl^ ftetititt, V 9 ' Zur V rsügung stelle , ferner sei das Ckfaint -

^ n„ rrbitdet ist « weiter zu führen , bis die neue

BeUoB^ Ä ? LandesgebZude wnrde er von den tödlichen
dorJ ; »V ? n wird fein plötzliches , gewaltsames Ende

Und ?r! » ,
°

.„
" ' cht verbehlen dilrjen , daft er selbst viel Ab -

einem v »? ! P ,f> heraufbeschworen hatte .
N . N .« -« v / ' Machtkampf

' betitelt , schrieben die
V?. " 'chnen ~ F] eB Tagen « . a . : . Zwei Tiaenschasten vor ollem
k. " N, , ^uri tfI6ncr8 wi :-» .- > - - r. mv ce.: .. er. . v . _
so h ;

' der tn W "■' " -u- >ri >oii,lrir ni» ;vt ( iii |nt . «an sur ueh
<n, fc

tl Wiris !^. , . ! , . .. orbereitung und Durchführung der !? evolut !on
»vj^

^ nmos^ c.- bewiesen hat . doppelt befremdlicher Mangel

fctin»Ü
t'mt»tenhrr s-. ,° ^ enpolitischc Zusammenhänge und ein geradezu

? ^ ^ e»den
'
qf - e an sick> selbst. Dieser Mann ist von der allein .

" .." 'e ^ seiner politischen Methoden so überzeugt .

SU
^ erheihunaen in Bezun auf ixiS Verhältnis des

0u» von Kurt EiSner repräsentierten neue« Staate

Wirksamkeit als Minister : Ein für den

in der Tat eine Zeitlang eine Gemeinde von Gläubigen finden konnte .
Die Entwicklung freilich , die sich inzwischen vollzogen hat . sollte doch
dem Harmlosesten die Augen darüber neosfnet haben , das; die Entente

nicht daran denkt , um der schönen Augen des Herm EiSner willen

ein Jota von ihren imperialistischen Zielen preiszugeben . Aller Welt

gingen die Augen darüber auf , daß die spezifischen Eisnerschen Ver -

ständigungSmethoden im Lager unserer Gegner nicht den geringsten

Widerhall fanden , — nur Herrn Eisner selbst und seinen nächslen

Anhängern blieb diese Erkenntnis noch verschlossen. Mit seiner sschde

gegen das Berliner Auswärtige Amt erzielte er keinen anderen Erfolg

als höchsten? die Diskreditierung unserer Unterhändler und den ver «

stärkten Eindruck , dah das deutsche Volk heute noch zu sehr ein Spiel -

ball widerstrebender politischer Gewalten sei , als daß man mit ihm
als einem ersten politischen ssaktor rechnen könne.

. Die Rolle , die Kurt EiSner in Bern auf der iateraattoiialen

sozialistischen Konferenz spielte , verschärfte noch den verhängnisvollen

Eindruck eines unheilbaren Zwiespaltes zwischen der Gesamtheit des

Reiches und seinem zweitgrößten Bundesstaat .
. Herr EiSner treibt — darin befinden wir unS ausnahmsweise «t

Uebereinstiinmung mit Erich Mübsam — eine Drehscheibeupolitik ,

wenigstens dem Landtag ,md dem Begriff der Demokratie gegenüber .

Einmal warnt er vor der MinderheitSherrschaft und mahnt zur Achtung

vor den Rechten deS Landtags , ein andermal wieder bricht er den Stab

über den Parlamentarismus überhaupt und begünstigt die tollsten An -

inahungen der revolutionären Drahtzielxr . Seine heutige Politik

kehrt letzten Endes ihre Spitzen gegen die sozialdemokratische Mcbr >

heitZpartei ; daran ändern alle seine Beschwörnungsformeln von der

notwendigen Einigung aller Sozialisten nichts . Der Machtkampf zwl -

schen den Unabhängigen und der Masse der politisch und gewerk -

schaftlich geschulten Mehrheitssozialisten stebt in Bayern auf seinem

Höhepunkt . Er kann nicht anders enden , als mit dem Rücktritt Eis -

nerö von einem Platz , dem er nicht ^ wachsen ist. Er mag scheid ' ,i mit

dem für ihn tröstlichen Belvuklscin . dag die Zeit seinem Ideal noch

nicht reif ist. — aber er mutz scheiden.
'

Er ist geschieden , anders als der Artikelschreiier ahnte odet

wünschte . ' .
Die Wellen der Kontrerevolu ^ on sollten indes tn München noch

höher gehen , Zm Landtagscsebäude erfolgten bald nach der Ermor -

dung Eisnets weitere Attentate . Der Minister Anet wurde von

einem eindringenden . Mann schwer verletzt , der Abgeordnete Osel ge-

tötet und zw?i Ministerialüeamte » erhielten schwere Schußwunden .

In München herrscht ungeheure Äufrezung über die Vorkommnisse
des heutigen Tages ,

(Neue Meldung .)

B . München. 21 . Febr . (Eigener Drahtbericht .) Zu den
Vorgängen in der bayrischen Hauptstadt erfahren wir nvch
folgende Einzelheiten :

"> /
Das Attentat auf den Ministerpräsidenten Eisner erfolgte

um die zehnte Biorgenstunde vor dem Ministerium des Aeuhern.
Der Täter , der frühere Leutnant und jetzige Student der Mün --

chencr Hochschule Graf Llrco-Vallcy oerletzte Eisner durch meh -

rerc Schüsse in den Hinterkopf , soidah der Ministerpräsident so -

fort tot war . Der . Attentäter , welcher im Alter von 23 Iah -

ren steht, wurde durch eine Eisncr begleitende Ordonnanz eben-

falls schwer verletzt . Die Leiche Eisners wurde in das Mini -

steril ! m des Aeichcrn gebracht, wo sie in der Parterreloge ge-

bettet wurde . Dort erschienen alsbald lLerichts- und Polizei -

behörden zur Aufnahme des Tatbestandes .
Der bayerisch« Landtag twr Mvade heute vormtttaq IN

Uhr zu feiner Eröffnungssitzung znsammen-getreton , als wSH-
rend der Ansprache des Alterspräsidenten Dr . Jäger die Nach-

richt oon dem Attentat auf Ministerpräsident Eisner eintraf .
Der Landtag wurde unter dem Ein-druS dieser Nachricht sofort
auf y ? Stunde vertagt .

Als die Kunde von der Ermord-uriq Eisners in der Stadt

lekannt wurde , mml?te sich überall «ins orofxe Er e^ung l»e-

merkbar. Sämtliche Viesckiäfte und Lokale sind geschlossen . Alle

Lustbarkeiten und Vergnü ^nngen jeglicher Art sind verboten .

Wie es heißt , wurde der Generalstreik proklamiert , sodah alle

Betriebe stiN stehen weÄ>en.
Die Münchener Zeitungen sind heute nicht erschienen. Me

. Münchener Neuesten Nachrichten" find oon Negieruna -'trunpen

besetzt , wahrscheinlich um gegen Angriffe oon Spartakus -

anhängern . die befürchtet werden , gesichert Ml fein .
Der Stadtkommandant von Mnn ^ n . Diirr , hat das

Standrecht iiber die Stadt München verbündet.
Heute nachmittag 4 llhr ' soll auf der ThereNenwiese eine

grosse Demonstratio « anläßlich der Ermordung Eigners statt -

find -m .

Weilm A<!e>ila!e im 6ni)?f. LanS'si^ khMS?.
. W7R . Miinchen . 2t . ^ ebr. Im Landtage wurde heut ?

vormittag aus den Minister Auer ein Attentat verübt ,

als tr in einer Crf 'Snmq seinem $16 scheu über die Er »

mordn .na de? lÄtinisternräkî enten Eisn « >r Ausd - Nlk ge-

geben hatt «» Es fielen Schüsse ans der Dichtung
einer durch einen großen Nli '^chnorhang verhängten Türe zum

Sitzangs 'aalc Darauf stürmte ein Ma -nn mit Militär "?'»« -

tel und Zivilbut in den S ' <">nassaal und fttierie mehrere 9t e «

v o l n e r ' »t ii s s e in der Nichtuna aus Aue ? ab. Auch von

den Tribönen sielen Schüsse . Der Abgeardne «

t e n bemächtigte sich eine arohe Panik . Sie stürzten dnrch

oll « Rn ?orin »«e a«y fcem C'bnngssaake. An er sank , in der

linken Brnstsrite getroffen , schwer verletzt zusammen.
Von einem der Schüsse wurde der Abg . Osel ?<on der

Bat ?er. Volkopartei getroffen . Er ist tot . Zwei Mini -

sterialbeam ^ e erlitten schwere Schu ^ verletzun »

gen . Di - Minister fjoHinann «nd von Franendor »

f e r. sowie inzwischen zurückgekehrte Abgeordnete der sozial -

demokratischen Fraktion leisteten den Schwerverletzte« die erste

Hilse . Die Sitzung mvhte aufgehoben werden. Das

Landtazsgebiiude ist u>U>,ärijch gesperrt

Zum Attentat auf Clemenceau .
c> V«sel, 2t . Febr . (Privattel .) Ueber das Befinde « Eleme «-

ceaus gibt Havas in einer auffallenden Weise beruhigende Berichte .
Inzwischen bestätigt ein amtlichst Bericht , daß Elcntcnteeu von S
Kugeln getrosten wurde , wovon eine die Lunge streifte . Die Aerzte ,
Dr . Gösset und Professor Duffier . nahmen eine ? ! <>ntgenuntcrsvchu «g
vor , die ein befriedigendes Ergebnis erbrachte . Eine Gefahr für das
Leben des Ministerpräsidenten besteht in der Tat nicht , doch ist der

greife Staatsmann gezwungen , sich fltBfrte Schonung aufzuerlegen .
Der Attentäter Göttin , hat . wie jetzt festst<cht, insgesamt 8 Schüsse
abgefeuert . Das Automobil Elomenceaus wies Spuren von 8

Schüssen auf , eine davon hatte das Wagenfenster zerbrochen . Es
war ein Wunder , daß Clemenceau nicht tödlich getroffen wurde . Die
Kleider seines Chauffeurs waren ebenfalls fron Geschossen durch¬
bohrt , ferner erhielt ein Polizeibeamter einen Streifschich an der

Wange .
Der begleiiende Soldat sprang aus dem Wagen . 'Fhoh zweimal

auf den Attentäter , stellte jedoch dann das Schießen ein , um Passanten
nicht zu verletzen . Dann versetzte er ihm einen Kolbenschlag auf de«
Raiten . wahreiÄ die Menge herbeieilte und ihn lynche« wollte . Da »
Auto hielt nun an und fuhr zurück.

Cottin ist. wie die Untersuchung ergab , wegen Antimilitarismus ,
militärischer Aufwiegelung und Gehorsamsverweigeruna dreimal vor -
bestraft.

Justizminister Rail wird während der nächsten Zeit anstelle
Elemeuceau dei , Aorsih im Ministerrat und evtl . auch die Stell »
Vertretung des Kriegsminijtero übernehmen . Clemenceaw hütet auf
BerordnunZ der Aerzte jetzt das Bett und darf sich keiner Arbei «
widmen .

= Pari », 90 . Febr . Nach Blättermeldungen hat der amerikanische
Staats,ekretär « anfing dem Ministerpräsidenten Elementen » einem
Krankenbesuch gemacht . Nach dem Besuch erklärte er . da die Arbeiten
der JriedeiiSkoiiserenz besonders dank den Bemühungen ClemenceauS
soweit vorgeschritten und der größte Teil ibrer Aufgaben migenblick .
Iich bei den Ausschüssen in Arbeit sei , so würde das Werk der Äon .
ferenz keine Unterbrechung erfahren , sondern nur gering verzögert
dadurch , daß man « lemencea » auch während seiner Krankheit an allem .
Wichtigen te ! ln ?I,men lasse. Elemente «« habe erklärt , er hoffe , daß
gerade das Attentat auf ihn die anderen Staatsmänner zur schnellste»
Erledigung der schwebenden Fragen anspornen werde .

Sch . W e n f, 21 . Febr . ( Privattel . ) Wie Telegramme auS PariK
melden , find die Ku „ elsplitter . die im Hals und Racke «
ll l e m c >> e e a u 8 sitze» , »rch nicht operativ entfernt . Da »
5> e finden drS MiiiisterpräsiPente » ist ein unverändert gutes , doch
betone » die Pariser Abendblätter von, aestriaen Tage , daß bei de«
hohen Alter ElementeanK ein abschließende » Urteilt
der Pariser Aerzte erst in 8 bis 10 lagen mSglich sein wird

WTB Paris , 2l . Febr . Agence Havas . Heute morgen
wurde Emil Eottin verhört . Er weigerte sich aber wegen
Mattigkeit , Aussagen zu maäM . Der Untersuchungsrichter
»erhörte später mehrere Zeugen des Attentates . In den Woh-«
nungen von Anarchisten un-d Bolschewiite « wurden Haussuch««-,
gen vorgenommen , besonders bei der KommunistenvereinigunK .
tTmi 'i Eottin war in dauernder Verbindung mit den Mitglie -
dern der Kommunistenpartei .

Larms .zene « i « der französische « Kam » « «.

WTB . Bern , 21 . Febr . In der franzSfische « Kammer
kam es infolge der Erklärungen 5i e n a n d e l S , der geäußert
hatte , die Reaktion wolle den Anschlag aus Elemente « «
für sich »nSnntzen . zn Lärmszenen . Pngliesi C » nti
erging sich in Echimpfworten gegen Renandel und mußte von de« Pur »
lamentSdienern verhindert werden , tätlich genen Re « « «»
bei vorzugehen . Am Schlüsse der langen Sitzung kam eS noch¬
mals zn einem Zwischenfall , weil Conti wiederum die heftigste »
Anschnldianngen gegen die Sozialisten nnd Ren » »,
d e l erhob . Die Stimmung wurde schließlich so erregt , daß ei« allge »
meine « Handiicmenge zn entstehen drohte «nd der Präsident die:
Sitzung aufhebe « mußte .

Zwischen Waffenstillstand «nd Friede « «.
Vor dem Prä ki m i narfriede « .

Sch. Rotterdam . 21 . Febr . (Primrttel .) . Time »-

melden aus Paris : Der endgültige Waffe « still «

st a « d . der Deutschland anfangs oder Mitte Marz mit¬

geteilt werden wird , ist in Form und Iahalt der PrSliimi »'

narfriede . Die Blockade für Lebensmittel ««d

für solche R o h st o f f t , die in De « tschla « d im V e t e J> t •

lungsverfahren verarbeitet werden , wird mit dem TaM
der Unterzeichnung aufgehoben .

Sch . Rotterdam , 2l . Febr . sPrioattel .) ^ vaily Tel «,

graph- meldet : Der englische Reedereiverband i«

Liverpool hat .am Montag mit der A n w e rb d n g für dem
Dampferdienst nach deutsche « Häfen begannen .

Die definitiven Waffenstillstand » »
bedingungen .

WTB . Bern . it . Febr. De? Progr^s de Sq»n meldet: Mar»

schall Fach besitzt uunmichr die militärische « und maritime «
Bedingungen , die Deutschland in dem nächste« desi « i.
tive « Wassenstill st au dsvertrag a u ffle z n « « g e «
werde « sollen . Marschall Fach wird diese Bedingungen der Stuf
freeuz der Vertreter der Erohmächte am Freitag über»

reich «« und erklärt « sich. Nach einer ergänzende « Meldu«g de» „SJlart*"

bereit , die D i » luss » oa iiber diese Bedingnage« sofort ««fr

zunehme «.
Kehl in der Waffe « stiklsta « dsko » « issio «. '

verlin , SO. Febr. Im Bericht der WaffenstillftaudSkommifsio «
iu Epaa vom 19. Februar wird mitgeteilt:

Auf ein frühere ? deutsches Ersuchen teilte Marschall F »ch mit ,
die Entladung von Kohlen in Kehl für da » nichtbesetzte Dentschlaad
könne in dem bisherigen Umfang vor sich gehen , dagegen müsse der
Aarenhandel zwischen Kehl »nd dem deutsche« Hinteegr» nd ring«,
stellt werden . DaS vor kurzem besetzte deutsche Gebiet von Sehl werde,
aena« {• SKfandeU werden wie die besetzt«« lUUSebeiaijche« « ebietG



Kavifch - Presse .

WS heitzt. ietier Serkeh« mit den iibri««» Teile» Teutschlands fei der-
Hirn .

Die deutsche Kammisston übergab den Alliierte« ferner eine
Hrvtestnvte Mg?« die A»sweisu»lg von Deutsche « aus dem Brücke».
&Mf Kehl .
Sie Äticgsflefdiigciicit als Ardeiter Frank ,

r e i ch s .
= Bem . 21 . Febr . Zn der leiten Siblins d« r französischen Km»«

« «r. in der ausführlich über S?ie LebensmÜtelliefernng verhendelt
«Bei « , gab die Regierung die Zusicherung ab , das! st« nach Möglichk-it
Ne Freiheit des Handels wieder herstellen trotte nni» die Preis¬
treibereien zu bekämpfe« bemüht sei, wobei sie ausdrücklich versicherte,
üxrfc die deutschen Kriegsgefangenen solange wie irgend möglich bei
tfmn !»«d« irtlchastlichen and Bodenarbeiten verwendet wecken sollten.

Wilso « auf der Heimreise .
WTB . Washington . 21 . Febr . Reuier . Das Marineamt

«cttt mit , daß der Dampfer George Wsshingtan - mit
Zkilfon an Bord ans schweres Wetter gesiohe» sei »nd ohne
& tIeit » ach Bosto « weiter fahre . Das Schlachtschiff
«3ftem Mexiko " hatte eine» Maschinenschaden und blies
fit t fi rf. Siech die Zerstörer wurden gezwungen. d?n Dampfer
i « Stich z« lassen. Marine m inister Daniel ? gab dem Kreuzer

en « et - de« Beseht, dem Dampfe » entgegenzufahren .
WTB . Bern , 2%. Febr . Wie der amerikanische Pressediert

«nrs Washington meldet, wird Präsident Wilson 14 Tage
i « Amerika bleiben und » ach d «r am 4. März « folgenden
Tagung d*« KmMesses nach Frankreich zurückkehren . Unter den
»tele» Problemen , die Wilson in Washington erwarten , sei die A v»
heiterfrage wichtig. Eine Kommission von Staats -
gauisernellren und Bürgermeistern sei zur Prüsmrg dieser
Frage nach Washington einberufen worden. Wilson werde erst nach
seiner definitiven Rückkehr von Paris die besondere Sitzung de» Kon-
azresses einberufen.

Znr Heimbefrirderung der amerikanische «
Truppen .

WTB . Washington . 21 . Febr . Reuter . Wie das Kriegsamt
erfährt , wurden acht demsche Dampfer , darunter der „Imperator "
den Bereinigten Staaten für den Truppentransvort von Frankreich
überwiesen. Die Schiffs werden jxtzt für die Beförderung von ZV bis
KAUM Mann monatlich hergerichtet.

Die Geschehnisse im Weich .
D. Berlin , 21. Febr . (PriiO Wie die „Germania " erfährt ,

haben die Mehrheitgparteien die Einbringung eines Znitiativ -G«-
ietzeittwurfes beschlossen. Nach diesem vorläufigen Entwurf soll die
Reichsregierung emachng * werden, das bestehende Heer auszulösen
u.nd vorliGfig eive Reichswehr zu bilden , die bis zur Schaffung der
«eyerforderlichen Gesetzesverordnung über eine neue Wehrmacht di»
Muhe und Ordnung im Lande aufrecht erhalten soll und die Reichs-
grenze im Osten gegen die Bolschewiitengesahr schützen soll . Die
Offtzi«- « und Unteroffiziere des stehenden Heeres können auf die
Reichswehr übernommen werden. Die Altersgrenze wird auf 25— 30
Iahren festgesetzt. Für Bayern und Württemberg kommen die Be¬
stimmungen des Bündnisvertrages von 1870 in Anwendung . Die
Reichswehr wird dein „Vorwärts " zufolge die bisherigen Freiwil¬
lig«» Verbände zusammenfassen und eilte verwendungssähige Truppe
in Starke von etwa ein Viertel des bisherigen Friedens Heeres be¬
reitstellen.

Ständige Reich sdrhördcn in Weimar ?
Sch . Berlin . 31. Febr . (Privattel .) Ans Weimar wird gemeldet:

Z»:« nilden ' Neratungen zwischen der Reichsregierung und den Wei-
« itrifcho» Staatsbehörden statt, die die dauernde Errichtung lwn
Reichsbebörden in Weimar zum Gegenstände hoben . Die gesamte
Frage befindet sich jedoch erst im Borstadium der Erörterungen .

. . Dch . Weimar , 21. Febr . (Privattel .) Ein : Befragung in den
Fraktionen der Nationalversammlung läßt als sicher annehmen , dah
der neue Regierungsantrag auf Verlegung der Reichstielwrden auS
Berlin eine 7 '

s Relirheit der Nationalver sammlung finden wird.

Sie SmrI « MM « iI i« rdei » .« !!!. SnibMÄiel .
— Berlin , 20. Febr . Das Berliner Tagblatt meldet über die

Vorgänge in Bottrop folgendes : Von Sterlrade aus hatten gestern
die Kommunisten an die Bottrover Verwaltung und den dortig -n
A- und S .-Rat die Aufforderung gerichtet, sämtliche Waffe« an sie
abzuliefern . Das Ansinnen, Bottrop so d .m Spartakisten auszuliefern ,
wurde abgelehnt . Darauf rückte eine ZSvtt Alan » zählende, schwer,
bewaffnete Streitmacht gegen Bottrop vor und nahm die Stadt unter
schweres Artillerieseuer . das stellenweise gros,? Verheerungen an-
-richtete und u . <t . das Rathaus ganz in Trümmer legte . Der großen
Aebermacht und namentlich der schweren Artillerie der Spartakisten
gegenüber war die « icherheitswehr machtlos, so das; sie schließlich die
weihe Fahne auf,zag . Hierauf zogen die Kommunisten in Bottrop
ein , wö sie alle Betriebe still legte» und in brutaler Weise hausten.
L Polizeibeamte , die sich noch im Rathau 'e befanden, sind, glaub mürdi-
gen Gerüchte« zufolge, von ihnen erschlagen worden. l

WTB . Münster , 21 . Febr . D-r A. - « nd « - Rat in Sterk -
m b fi Hut tn einer Bek .itntmachui '.g vom 17. Febr . 1313 mit Rücksicht
auf di« stattfindend «» Kämpfe über die Stadt Sterkrade den
Belagerungszustand auf zwei Tage verhängt . Die Be¬
kanntmachung trägt auch den Sichtvermerk des Oberbürgermeisters,
der anscheinend imrch die Lage hierzu gezwungen worden ist.

WTB . Münster i . 38 . , 2t Febr . Der Arbeiterrat i»
Rathtngeu und Eckamp hei Düsseldorf , sowie der Bollzugsrat
haben, wie das Eeneralkovnnando mitteilt , das Privateigen -,
tum des Grafen Spee in de» Gemeinde» Eckamp und Ra¬
th » » zen beschlagnahmt und beginnen , den Hochwald ab -
zuholzr » . um Brennholz daraus zu mache», trotzdem reichliches
Brennmaterial vorhanden ist.

« ch, Bochum . ?L Fohr. (Priv . ) Gestern habe« im Ruhr¬
revier dir Bergleute »■>* 14 Zeche « die Arbeit Med -r
« « fgenommen .

Za Hamborn und Mühlheim veröffentlicht Spartakus
eine Verordnung , wouach alle bürgerliche » Personen
von Jv —Zg. Iahren zu Arbeit unter Tage gezwungen
»wri>« r.

Mnpttvn .
ßrepc Ao «! Munistcn - ? emonstrati » n « N tu

Budapest .
WTB . Budapest. 21. Febr . Alach einer Äkoldung des Ungar .

Ko« -Bur . Hielten die Arbeitslose » heute eine BersamnUung ab , an
bac ungefähr -iOrtO Personen teilnahmen . Nach der Versammlung
begab sich die Menge vor die Redaktion der Kommunistenzeitung
„Vocroes lljsvg"

. wo ein Kommunistenführer «ine Rede hielt . Etwa
1Ö00 Versammlungsteilnehmer zogen sodann vor die Redaktion der
sazialdemotratischen Zeitung „Repszava" und stießen Schmähruse
gpSgai diese Zeitung und die sozialdemokratische Partei aus . Als
die Polizei die Menge zu zerstreuen begann , fiel plötzlich aus dem
Fenster eines Nachbarhauses ei» Schuh. Es erfolgte eine allgemeine
Schieherei , in deren Verlauf auch Handgranate « geworfen wurde»,
.welche mehrere Persone« verletzten. Im ganzen sollen den Unruhen
4 Xate und 24 Verwundet« zum Opfer gefallen sein , die bis auf
zwei Personen sämtlich der Schutzmannschast angehören . Nachdem
die Strahn der Ikmgebun? abgeft«rrt worden waren, trat allmählich
tiÄf * . ~

Ans dem neuen Mntzlavd .
Masse « hinrichtvnge «.

o Basel. 21 . Febr . sP rivattel .) Nach einer Londoner
Neutermeldung wird von bestunterrichteter Seite bestätigt , daß
die Masse «hinrichtÄ«gen in Petersburg und Moskau fortdau -
ern . Etwa 800 Personen wurden in den letzten 3 Wochen er-
schoflen . Die Gefangenen werden meist in Reih und Gli .d
gestellt und bei Begleitung von Militär, «usik von lettische «
Soldaten füsiliert . Das Shicksal der Arbeiten ist trostlos ;
täglich sterbe « in Petersburg Hunderte , sodaß 5>i<c Bevölke¬
rungszahl nur mehr 506000 beträgt .

Kadische Chronik .
: u Karlsruh « . Zl. Febr . Nach Blättermeldunge « wirs der der-

zeitige Kommandeur des bad. Geadarmerrekorps , General Anheufer,
demnächst in den Ruhestand treten . Als sein Nachfolger wird Staats -
anwalt Kuenzer in Karlsruhe genannt , der während des Krieges als
Vatatllonsführer im Bad. Leib^Gren . -Regt . staird .

Karlsruhe , 21 . Febr . In einer oor wenigerl Tagen hier afige»
seltenen Tagung der bad. Zweigvereine des katti . Frauenbundes wurde
ein Landesausschuß gegründet, dem alle badischen Zweigve« in ange-
hören werden. Bei der Wahl wurde rfmu I . Kuenzer -Freidurg
t . Borsitzende , Frm : Oberlcmdcsgericktsrat Schmidt 2. Vorsitzende .
Das Ami des Geistl. Beirats wurde Donrpsarrer Breitle übertragen .

T Laudenbach IÄ. Weinhcim) , LI . Febr . Hier ist eine Bauern-
restolte gegen den Arbeiterrnt zum Ausbruch gelanzt , jedoch hofft man,
daß die Ruhe bald hergestellt sein wird , da der Arbeiterrat in Wein-
heim die Beschwerden der hiesigen Bevölkerung inzwischen abitellie.
Als vorgestern drei Delegierte des Wcinheimer Arbeiterrates nach
hier kamen , um in einer Sitzung im Ratbause die zutage getretenen
llnzuträglichkeiten zu schlichten, wurden auf das Gerücht hin, daß es
sich um eine neuerliche Beschlagnahme von Kartoffeln bandle, plötzlich
die Sturmglocken geläutet , worauf von allen Seiten die Bauern in
das Rathaus eilten und die dorr anwesenden Arlieitcrrätc mißhan-
delten und zu schleunigster Flucht zwangen. Auf Veranlassung der
letzteren Hai inzwischen der standöriliche Soldatenrat durch 6 Bewoff->
nete die Verhandlungen fortsetzen lassen , jedoch bis jetzt ohne Erfolg,
da die Stimmung der Bevölkernug noch zu aufgeregt ist. Vor dem
Ratbause wurde indessen ein Maschinengewehr vostiert. Der Arbeiter -
rat Weinheim hat seinerseits zwei seiner Mitglieder , die früher in
Laudenbach Uebergriffe gegen die Bevölkerung sich zu schulden kommen
ließen, sofort entlassen. Man erwartet , daß die Ruhe hier bald wie -
derhergestellt sein wird . Die Mißstimmung richtet sich besonders da-
gegen , daß für die jüngsthin beschlagnahmten Kartoffeln nur 2 .90 Mk.
pro Zentner bewilligt wurden , während die Bauern mindestens 6.80
Mark pro Zentner beanspruchen.

© Freiburg i. $ . , 20 Febr . Hier wurde ein '20 Jahre alter
Bursche von Buggingen verliaftet, welcher in Schliengen einem dor-
tigeir Kaufmann 9000 Mk. gestohlen hatte . Der Bursche hat die Tat
eingestanden. Er wurde auch wegen Fa hnenflucht gesucht.

Die «eue Teuerungszulage in Baden .
H Karlsruhe . 21 . Febr . Die bad. dorl , Bolksre^ ierung hat eine

Teuermigsvorlage ausgearbeitet , nachdem von dem BoamtenauÄchulj
gegen die erste Vorlage über die Gewährung einer Teuerungsbeihilse
Einspruch erhoben ' worden war . Nach der neuen Borlage soll die
Grenze für die neue einmalige Zulage von 500 Mark für alle Beamten
und Arbeiter bei einem reinem Grundgehült von -4000 Mark ohne
Wohmmgsgeld liegen . Für jedes Kind wcrt -ei: 10 Prozent gewahrt .
Ledige sollen 330 Mar ? und Personen unter IS Iahren 175 Marl ct^
halten . Ferner sind Ausgleichsbestimmumien vorgesehen , um etwaige
Härten zu mildern .

Diese neue Teuerun ;>)vorlage hat auch den Haushaltausschuh der
Nat .-Versammlung beschäftigt , wobei zum Ausdruck fern, daß die Zu¬
lage alle» Beamten gegeben Verden sollte, zumal die Mehrausgabe
für die ausgeschiedeneBeamtenkategorie 750 900 Mark betragt gegen-
über einem Gesamtaufwand von rund LI Mill . Marl '

. Gin Beschluß
werde vom Haushalwus '

chug in dieser Frag .: noch nicht gefaßt.

Fahrterlauduissiheiue für Fahrkarten .
~ Karlsruhe . 21 . Febr . Im Bereich der preufttsch-hisstschenStaatsbahnen dürfen Fahrkarten nur noch gegen Fahrterlaubnis -

scheine ausgegeben werden . Diese Scheine werden in der Regel von
den Ortspolizeibehörden ausgestellt . In ganz dringenden Fällen sind
die Borsteher der Fahrkarten -Ausgaben ermächtigt , von der Beschei-
nigung ausnahmsweise abzusehen und auch Fahrkarten ohne solche
ausgeben zu lassen . Bei Dienstreisen von Beamten genügen Aus -
iveise der vorgesetzten Behörde . Inhaber von Arbeiter - und Akonats-
karten sind von dem Dringlichkeitsnachweise befreit . Für den Be->
reich der vadischen Staatsdahnen ist die Einführung von Fahrt -
erlaubnisscheinen nicht beabsichtigt. Auch Reisende nach preußisch -
hessischen Stationen erhalten also auf badischen Stationen Fahr --
karten ohne Erlaubnisschein . Es ist empfehlenswert , schon beim An-
tritt der Hinreise die Fahrkarte für die Rückreise mit -ltägiger Elll -

.itgkcit zu lösen . Reisenden, die davon keinen Gebrauch machen
können , ist zur Vermeidung von Schwierigkeiten beim Antritt der
Rückreise oder der Weiterreise ab einer preußisch-hessischen S alion
zu empfehlen, sich mit irgend einem Nachweis über die Dringlichkeitihrer Reise zu versehen. Als dringlich gelten in Preußen .'

1. Reisen nach und von den Zentralstellen am Anordnung oder
Einladung derselbe?: .

2. Reisen auf Grund behördlicher Einladungen und Beranstal -
jungen , Berufs - und geschäftliche Reisen, die im allgemeinen öffeirt --
uch-n Interesse , insbesondere der Dcmobilinachung, der Bolksernäh -
rung und Brennstoffversorgung liegen.

3 . Zu sonstigen Geschäftsreisen ist die besondere Dringlichkeit zu-
verlas»ig nachzuweisen.

4. Bei Reisen aus persönliche » Anlässen wird die Dringlichkeitnur Sei Todesfällen und schwerer Erkrankung nächster Angehörigenjirtetn , KheMtlcn , Geschwister , Kinder und Verlobte ) anerkannt .

Ans der Kandeshsnptstadt .
, , „ , . • Karlsruhe , den 21 . Februar .
H Uebir den Brcn -chol- handel hat das Ministerium für Ernäh -

rungsweseu eine neue Verordnung ausgearbeitet , durch welche die
bisherigen Bestimmungen eine teilwise nicht unerhebliche Verschärfung
erfahren . In den neuen Bestimmungen wird u. c. hervorgehoben, daßdie Ausfuhr von Brennholz aus Baden verboten ist. Ausnahmenkönnen nur von der Landesbrennholzstelle, die bei der Forst- und Do-
mänendirektion besteht , zugelassen werden. Die Händler mit Brenn -
holz sind ferner verpflichtet. alleS^Brennholz , welches sie nicht im Wegeoiusr Zuweisung . durch die Land 'Sbrennholzstelle oder das Forstamterwerben , innerhalb 14 Tag« , nach erfolgtem Ankauf bei der LandcS -
br« rnholzstelle anzunielden . Dies gilt auch für daS Holz , das von
Orten außerhalb Badens bezogen wird . »

4 ' Der Schwarzwaldocrein veranstaltete am 20 . d. Mts . sinen
Familienabend , der außerordentlich ẑahlreich besucht war und der
sich, wie der Vorsitzende in seiner Begrüßungsansprache bemerkte, da-
durch von den früheren unterschied, daß die Mitwirkenden diesmal
nur aus dem Verein selbst, dessen Mitgliedern und Angehörigen , ge-
ariffen waren . Daß dieser kühne Griff glückle , darüber war nur eine
Stimme der Bewunderung . Die treffliche Geigenkünst'erin , Fräulein
Dietrich, die vorzügliche Klavierspielerin Fräulein Sau ?r und der
ausgezeichnete Cellist Herr Müller boten in ihren musikalischen Dar¬
bietungenglänzende Leistungen, wie sie nur Künstler zu erzielen ver-
mögen. FrSlllein Hofstetter. die Sängerin des Abends , die zum
erstenmal auftrat , bot mit trefflicher Stimme ebenfalls soviel des
Ausgezeichneten, daß man glauben konnte, eine Sängerin von Beruf. .. us— *»«- Ä — * w — ihren

die
. . . _ , - ■ übertraf

sich diesmal selbst mit seinen prächtigen humorvollen Dichtungen.
So kann dieser erste Familienabend in der neuen Zeit als wohl-

•gdmoe « 5» iebot BezÄhm« btjeichnrt « etzM

#
'
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] [ Der Reichsbund der Kriegsbeschädigte». Kriegsteil «eli »l
^

' .
Kriexshint -rbliebene». Ortsgruppe Karlsruhe , veranstaltete S
abend im großen Saale der Felthalle einen Familienabend , der
ordentlich gut besucht war . Da neben der Leibgrencrdierkapc -^ ^ ^
einig« bekannt« Mitglieder des Landsschsaters ihre Mitwlr «»

^
gesagt hatten , war das Programm künstlerisch wertvoll und
genußreiche Stunden . So trug Frl . Elisabeth Friesrich ;

' ?J(
jj ;des bad. Landestheatersi mit ihrer klangvollen , weichen Etimw ^

Lieder des bekannten , leider in diesem Kriege gefallenen. ^
Hermann Löns , vertont von dem früheren hiesigem Hofwp»^ .'
Dr . Göhler und das bekannte GrethZllisd von Hans Piitzner
erirtete mit ihrer packenden Vortragsart stürmischen Beifall-
weniger Applaus fand Frl . Maria Genter (Mitglied des bad . ^ ^
theaters ) mit ihren volkstümlichen Liedern zur Laute sBolkslM
dem 18. Jahrhundert , Kinderlied von Reimle . Kepel-Seppelli^ ,
Straus ) , durch deren ausgezeichneten Bartrag eine freudig#
nwng in das Publikum kam. Dieselbe wuü »e noch erhöht
Rezitationen heiterer Dichtungen durch Herrn Essel (Mitglied d^
Luirdestheaters >. „Bruder Liederlich" von Lil '.encron und
16 . Geburtstag " aus Willis Wetdegang von RSwamus fand- " ^
Heiterkeit und durch die effektvolle Art der Wiedergabe ilarkcn »
fall. An Stelle von Herrn Kammersänger Jan »an GorlM ^
ein krregsbeichädigter Schüler von ihm, Herr Kuppingsr ,des Vaseo aus der „Afrikanerin " und das reizende Lied „2 « "
leim Wein "

. Herr Kuppinger verfügt -über eine kräftig-,
klingeirde Tem»rstim,ne, die M »eiterer .Ausbildung noch
verspricht, schließlich sei noch das Eesangs -Sertett der Herren
^ Grotzinyer, KaNnback , Kilian Nagel vom bad. Landestbeatei °

Herrn Sciter und die Leibgrsnadier ^apelle unter ^Bemhagens Leitung erwähnt , die w<ßemlich zum vollenÄbends beitrugen . Nach dem Konzert fand Gaüen -Berloj««S
Der Reinerlös der VeranstMung . welcher zur Bildung eiws ^
stutz ^ fonds für die in Not geratenen kriegsüeschjMgtender Ortsgruppe Karlsruhe dient , dürfte ein sehr crhe'»liÄer T

A ScrSond der untere» Zoll - und Steuerbeamte ». In d-- ..
- el uber den Verband der unteren Zoll, und St ^ erbeaw <

Mrttagausgabe ist ein Druckfehler uni-rl-->
(ü - handelt stch nicht um die deutschen , sondern um die bad '«»" ^
und Steueroeamten .

Versammlung ver Karlsruher Bauhanvwerktk '

1• 5ci)t - Der Siebener -Ausschuß derKe . fsru het Handwerker und Gewerbetreibende » hatte gester« <
mtttag dt« ge-amten Karlsruher Bauhaudwcrkar . Architekten

° .
sonstigen Interessenten zu einer Besprechung über die ErsielW"S %
^ lenlwohmlngsballteil durch das Karlsruher Bauhandwerk und \a ,lbet" . Korporationen , zusammengerufen. \»
q,

' der die Versammlung leitete , konnte eine
Zuhörerschaft d-e den großen Rathaussaal fast bis auf de" w
Platz füllte , begrüßen . m

Herr Fabrikant Albert Brau » legte in klaren Uu^ ühiu^ ^g . oizzugiges Projekt vor . nach welchem sich das getaute Ztönn^anDuiert zu einer großen Organisation zusammenschlie ^ .^?
Ä Fuhrung o? r Stadt die Erstellung einer Siedelung von
Wohnungen vornehmen solle ; die Bautätigkeit sollte so gefördert K

TNirrfc hl Clr re
!,

[ öcr Ahnungen schon im Herbst bezichba- ,
.^ urch die Auvruhrung dieses V .anes könne dem dringenden ^
nunasbcöurfuis abgeholfen, andererseits aber auch dem
!^ .£ ti as ^ ln großer Notlage befindet , dic so notwend -g- LW
.̂ schaffen Gründung der „HckndWerkerbaugenossen! ^xarlsruye , der. sich schon eine größere Zahl Bauhandwerkê .̂ .

1ÄSÄ ^ bereits erfolgt Jeder .Znh- b- f *

"
. . t' ^ eoen>er,lyelnunsen des Wettbewerbes

?wnswÄens . Aber auch das politische Moment , die sich
^ ergesellschaftungstendenz, drän -fe zu eine? K.

»ammenjchlug des Bauhandwerks , der nicht nur nnrtsck-astli^ ,^ .dernd . sondern geradezu eine Notwendigkeit für das Baul " "
rr\ - iut iHXS twTlF
xf 1 € rffaö die allgemeine Ansicht , daß dem Ba«^wert durch Beschafiung von Arbeits ^ iexenhoit geholfen werden Mdafl aber auch die bestehende Wohnungsiwt zu raschemdränge , perr Oberbaurat Hummel sprach sich über das je'

stimmend aus . hatte aber Bedenken hinsichtlich der Mog» ^ -' U r!
Finanzierung . Herr Baurat Etürtzenacker machte darauftan daß eine Finanzierung mit Hilfe der von Staat und -^ l
^ „^ 5 " Z ?-ruko,renzuschüsse möilich sei . Herr Dr . % <«■
§J

®u6te , daß dte Wohnungsnot auch dadurch gehoben werde» 'w
m ! * .?

®
!! - ? leerstehenden Kasernen und Kasernenwo'ynungcn J ĵ \t

\ t leerstehenden großen Wohnungen teilt und die FMPr ivatwohnungen untergebrachten behördlichen Büros in ofst^Gebäude verlegt . Auch eine Aenderung der alten Bauordnung
germnc Erlerchterun»en bringen . Auf diese Weisse Kirnten
Wohnungen geschaf,on werden und das Bauhandwerk hätte
«rer

nS? Wohnungsnot vorhanden sein , so
"

Pl °n des Herrn Braun oegenwärrig wobl die einzig
s '€ vorhandenen Schwierigkeiten »u beseitigen. Herr Arch^ » A
oer trug einen ^ inanzierungsplan vor, nach welck» !N das fKltu
durchaus ausfuhrbar erscheint. Herr MaurermeisteL 2Zeb-r
oafl man auch Privatunternehmern , die innerhalb der Stadt ^ireres rretes Gelände mit Kleinwohnungen bebauen könnten , <$ ,
Baukostenausschuß gewähre . Ä — ~ * - - - - »- !- *» ~

nung dahin Ausdruck,
schräg,gebend sein solle : öte neu zu erstellende Kolonie soll»kommen wo sie am entwicklungsfähigsten wäre , man solle <J -f * tfdftrauf 31iitfsicht nehmen, daß nicht der Bauplan Karlsruhe» punftaltet wird . Herr Zimmermsister Fische, , und Bl«ch«e^ ö
We,ß verlangten rasches Zugreifen . Herr Malermcisi - r
erklärte die Bereitwilligkeit des Karlsruher Bauhandwerks .der Genossenschaft zu beteiligen und forderte zur Zeichnung pü
teilen auf.

Die Anwesenden erkannte» dankbar di« ihnen aewordea«
klarungen an und gaben wiederholt lebhaften Beifall !u«d.

3 . Nbendmuftk des Hofkirchenchor » .

, . . - ^
- lsruhe . 21 . Febr . Die dritte Veranstaltung ^ - i-

ktrchenchors in der Christuskirche galt Ioh Seb . Vach , von de- #
hier schon bekannte Kantaten zur Ausführun » gelangten .
forderten einen ziemlich umfangreichen Apparat , mit rem f >,

# Karlsruhe , 21. Febr . Die dritte Veranstaltung de» - i-
»enchors in der Christuskirche galt Ioh Seb . Vach , von de» #

schon bekannte Kantaten zur Ausführun » gelangten - &
forderten einen ziemlich umfangreichen Apparat , mit tf >
Herm. Mernh . Poppen liebevoll und geschickt chattete, wove« ^
sichtlich der guten Chorleistung der Umstand m Erwägungverdient - daß ^

die Zeit zum Studium der schweren WerkeJ *1
lchten Konzert sehr beschränkt war . So gebührt z. B . der
geschlossenen Durchführung des großen Doppolchores i» der *. ^Nun tfr das Heil und die Krawalle Anerkennung . obw-V' Fi«
sich die Zahl der Sänger natürlich größer gewünscht & P._ i "" ' ' ZU ,* 0

fetzten Konzert sehr beschränkt war . So gebührt ^ V.
zeschlossenen Durchführung des großen Doppol«hores . .. -
.Nun ist das Heil und die Kraft ' alle Anerkennung, o
rch die Zahl der Sänger natürlich größer gewünscht

'
mcht ganz geglücktes Erperiment war die Verwendung y »l
Knabenstimmen in der Kantate „D Ewigkeit , du Donner ® «" '

ufder etwas zarte , nicht ganz freie, aber klanglich sehr angeney
schone Tenor des Herrn Julius Krämer -Heidelbera nicht rew)
dring«» konnte. In diesem Werke sowohl wie im ersten
Solokwitate „Ich will den Kreuzstab gerne tragen " zeig ' « d« <yp
-Herr Kammersänger Alfr . Stoxhani aus Darmstadt «ine evl tfi
gebung und einen seelenvollen SSarirct?. Mit aller
roarjjem , wobllautreichem Gesang entledigte stch ^

rl . Drr ? ^ ?^

Teil zu bester Geltung . Herr Kämpfe spielte das Oboep -° ^ hM
Daßkantate mit üppigem Glanz und nie! Ausdruck. Tili Loo
auch dem sicheren Singen und der deutlichen Aussprache de-,
Schülerchors. Das Koalas war gm hMcht mk
Mm » mm r ®*



Ar . 8g . 5T5ett &Woft . afwtftt « , ve » « . 8 « t « t im DaSksche Presse . ? - « e 8 ,

Kaffee - ßeftaurant ßaajeneck
Im Kaffee, II. Stock : Heute abend

Grosser Bretfchger - Abend
tiHnitiiiiKiniiimBraiiiiirtiiiniiiiiuntitinMitiiiiüniimnHmtinnmiiiiiHitutniiitüiuiiHtma

mit verftärkter Kapell *, anier per } örtlicher
Mitwirkung des Komponiften am Flügel . 2897

Siehe Programm in der ge/lr . MUtagaasgabe . Anfang 7.30 .

23 . Februar 1919
2871

riob . tigu .n @ r .
der „Pnlssonssviele yesthalle " findet

? . - Lowenrachen ' <K.-Passage ). sonder « heute10 Iso Uhr nur 2803

bchützensiraße 2

Die Direktion .

Geschäfts - EmpffehJur . g .
Meiner werten Kundschaft und Gönnern zur

anrK j *™ ®» dass ich zu meinem Wurstverkauf
den 24717

Fleisch - Verkauf
»« 'nehmen werde und bitte daher um j;#-

srtiK ? Zuspruch . Einschreibungen und Um-^ "rabungen besorge ich selbst. Hochachtungsvoll
Wilhelm Wagner , Metzger

Harienatrasse 70 .

for heimkehrende Krieger
empfehle ich : .

® Sohlennägel , Täcks - Stifte ,
? en > Lauf - und Brandsohlen ,

s ohi
" uni " Vorderkappen , Holz -

8n > Holznägel , Schuhfereme ,und schwarz , Schuhsohwärze ," ufeäsen , Lederriemen

fk
h ?

1»
•• ' fiter ,
»oh
Selb

UBW .

IStr. 32 : : Karlsruhe i . B . lElßpt !ö!i 2243
neben CSermania . Z4720

iy " v « ann ,

E
- Ziwia

,m \m -

Schicksals TT7acht

AsjjQj
v on Elsbeth Ebertin .

^ Betrachtungen der Horos ' ope vom Schick-
IJOfj

'
^

'?r ']"*r, wie Wilhelm IS . und JHiiiden -
5Muvtk " eost Voraussagen für Deutschlands nächste
Verlan £ reis 90 Pf.. Postgeld 10 Pf. 2051a .3.2

Paul Lorenz , Freiburg iL Baden .

Kl NO Cheater

Zu pachte « oder
unter Nr . SS9400

kaufen gesucht .
an die „Bad . Presse ' erb .

x -' I ^ ^ Hypotheke
^ dtt '̂WUS»°uS w.

b v» C »abt acirccn .
Lt »L5.Ä ?ctSl . winkt.

rfi. 2. Hvp».
V »> »nnerhal »&

- a -ctScfm

800

S^ Siflss

Ä Resömer

*> b
H
ef en ° °«en Belob .

MMA
« ' ■SS «, ttäUn lür " "
H" il0 "* Icn^ ^ u -W-I -

^ ain ?

Metzgerei
gutgehende , in Karlsruhe
o. Vorort zu kauf , gesucht.
Angebote ' unter 9lr . 34688an die . Bad . Presse' crbct.

Kriegsanleihe
zu kaufen gesucht .

Angebote unter - BZW
an die "Bnbistfie Presse " .

Auto - Gummi . ^
zu kaufen aefncht . 58« » .»., '

Köhler , Körnerstr . 10.
SiebrauchteS , starkes

Leiterwägelchen
au kaufen gesucht ( mittl .
Gröfte ». Menzemer .
89453 Akademiestr . 46 , lll .

Feldjchmiede
lAylindergebläse ) zu kauf ,
gesucht . Mül ' er . RUppurr ,
Allmenditr . LS . BW -II

Sdjrnbmöfdiinra
mit sichtb Schrift kauft G. Ros,
Karlsruhe. Eerrrnienstr. 1!̂ . 2«i9!

Pholoftativ
und Zeift - Tess «r F . K.3
ol). 4.5 , Brennweite ca .
15 cm , jh kaufen gefaitt .
Paschen , Liebiastr . 25.

Citrtie zn kaufen gut¬
erhaltene . sowie auch repa «
ratirroedürftige
Pianos , 8467tai

Flügel u .
Tafalit laviere

tisinrlslullee . Klavierbauer .
Baumeisterstr . 14 ,

WkiiieKjnöerklejMen
für 8- und lljäiir . Sfiobdi.
aus gutem Hause zu kauf ,
nefurin . Angebote unter
Nr . 2206a an die . Bad .
Presse ' erbeten .

' liiähcia bis 1 Jahr , stuben¬
rein . wachsam , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 2207a ar . die . Bad
Presse ' erbeten .

Gut erhalt . Kinderdeckbett
oder " ederletiieii von Privat
gesucht . Angebote uvier Nr .
•34659 an die . Bad/Presse '
erbeten.

öchkeimci ? - . >? « W
ganz modernes Werk , so-
fort in Betrieb zu über -
nehmen , samt rent . Haus
zu Mk. 100 000 zu ver -
kaufen . BS516 .2.1

Me6Hle ,
a '

Ä
"

Kortftr . 37 . Tel . "2309.

5 Zimmer - Haus ,
besteWeststadilage . s. schöne
Wohnungen u .Gärtchen .zu
^ 63000,, . Verkf. B9514 .2. 1

wrkftr . 37 , Tel . 2899.

Sülzs — ifllclinsen ,
auch f . jedeGeschäfiSzwecke
sehrgeeign . nochneueSOb -
iekt . z . ^ 25,000z . verk . B, ««
AS « derIe/

'
S

'

Norkstr . 37 . Tel . 23SV . L .l

Motorrad ,
leichte? , mit gut . Gummi
billig zu verkaufen .

NronenftraKe 25 , i . Hör .
Sonntag ? nur bi» 1 Übr .

Motorrads
Moto -Reve , Zweizylinder
mit prima Gummi zu
verkaufen . B9340

!« tt >ler . Nüvvurr .
Allinendstr . 25.

SaSrcaö , S SÄ
jst verkaufen . B9473

Körncirstraste 10. l.

WizniWM » .
Sv ' iseziuimer , eichen ge-
schnitzt , hochelegant . voll-
ständig neu . zu verkaufen .

Angebote unt . Nr . 84672
an die . Bad . Presse '

linliltAHiW ,
und 2 eiserene

ulUllI *
« Bettstellen mit

Matratzen billig zu ver »
kaufen . 2885

Krenzstr . 2i> im Staden.
Verschied . ve>s. Küchen

Tische die nicht abgeh .
wurden , auch für Zimmer -
tische geeignet , zn verkf .

Rauch . Schreinerei .
B » 1* « itenrteuftr . 81.

Spiegel ,
«eernntt . Kristallglas , 1.80 m
1)0 A. 0 60 m breit , fflt 80 Ml
veitäusuch . Zu »rs»i>ien unter
Nr. an die „? ab . Prelle".

Einige griißcre

Spiegel
in Barock u . mod . Gold »
rahmen , sowie mittlere
Gröben in braunen und
weißen Rahmen , so lange
Vorrat , zu verkaufen .

Fz . Ötto Schwarz .
Kaiserstrake 225.

Neue, l>ocübn» vtige Betten ,
liest , dretlciliae Matrayev
inv Kctl i 195 M zn ver,

laufen . Uaiscrstr. LS . Mdbel -
lnven. ■'Arne,

Noit . Matratze u . Kopf -
teil zu verkauf . Kummer.
B9462 Zäliringerstr . SQ, II .

Bettst . m . Rost u . Matr .,
Äopfpolster s . 70 > z . verkf .

Aöhringerfir . 50,
B94B1 Kummer .

Emailherd
Ii . , zu verlaufen . Baumct -
ftcrlrraste I0 . . vart . B !11Z7

Gebrauchter 2888

Zekü ii * IdSÄen
mit Gestell zu verkaufen .

Sofienstr . Kontor .
Herren - Uhr

u . ein weist, neue ? Kleid
au verkauf . Mülilburg ,
R-gStifirr . 7 II . 839464

tLottzertzither ,
mit Kasten. Luktgeweltr tvt!<
Stahlp -inzerfitielbe u . ^ nßc»
6iSv . Blcyle 'S Sn !>bcuNttel,
1 .Shtfbnhtninttitc . ält . F -rftr -
r (tt> o . (Klimmt zu verlaufen .
Sttil . Werderttr . 94 . Tl.

Zigaretten
biete groß . Ouantum an .
Angebote unt . B9442 an
die „ Badische Presse ' erb .

Achlung ! 4K78
Schmierseife , morkenfr .

Blaschvnlver zu verkauf .
Kronen ^ r , kil . Stb . . II.

Zu verkaufen
1 Ztr . Welschkorn . Angeb .
Angeb . unt . Z4714 an die
„Bad . Presse . '

iloiitroil -Negistrierkasse
fast tote neu . preiswert zu
verlaufen . Totaladdterer mit
Eckert und Konrrollkretfen .

Ml ! WM
z . verk . Wilbelmstr . ? ? . I .

Sehr l»ä ! Jijt
Photo , 18 : 26 mit jttMjör
äa » erkaufen. S950C

Ofrlaeh . Spitatstr. 16.
Tennisnctz

Sil verkauf ., Ariedcnsw . .
Anzuseh . Sonutag v. 10
bis 4 Uhr . Fr . Maier ,
Leovoldstr . 34. T BÄ469

Eis . BlutnekM v
'
« ?.

B «, » ? >rai «str . , !». ll . . r .
Wegen Umzug \ » verk :
1 Fliegenschrank , Korb¬
flasche 30 Str . . 2 neue
Gummistrümpfe , 1- paar
neue , langsch . Stiefel
b . 43 , Posten Schnupftabak
lGesundheitstabak ) , 1 Sil -
berhäsin mit 5 Jungen , 4
Wochen alt , mehrere Post -
kartenständer , sowie Post -
und Neujahrskarten . Zu
erfragen in der „ Bad .
Presse ' unter Nr . Z4284 .

«Srösterer Posten

g ? braMteTeIler
leicht beschädigt , abzugeb .

Wo . sagt unt . Nr . 2891
die ..Bad . Presse ' .

Wer tauft echt ledernen

Nr . 39435 in der . Bad .
Presse " einzureichen . 2 . 1
Etranktteder groge nieifte .
bill . , « verkf . B9507

Lessingstr . 4P. II . r .

A 200 X 50 zu verkaufen .
Kittel , Am Stadtgarten 1 .

VorhüNge . aaVfneue .
zu Mk 68 » u verkaufen .
evtl , kann noch 1 Paar ,
jedoch anderes Muster ab -
gegeben werden . B947S

Lessingstraße 19 II.
S etn^el. Paar l. PorhSuge

u . 1 Star , i neu; : Maurel
ür Kind von 8 —10 fahren

zu verkauf. Auqattenstr . 49 ,
^.Hth. .2 .St . ,Krcifer . BSS28

ttinderlisgwagen imo -
derner ). Korbgefl .. Nickel-
g - stell. sow.Klavpsportwar, .
mit Dach preisw . z . verkf .
W *" lklauprechtftr . 21 . pt .'

Tadellos erhalt , schöner
Kindcrwawii ,

erst kurz im Gebrauch ,
wegen Platzmangel zu
verkaufen Kaiserallee 72,
4. Stock . BS466

Zu verkaufen :
GM ervaltener Kinderwa -

aeu <Korvgcfle<bt1 . und zwei
fcböne , ftctfc ^ » chütc. SrStze
54. GlUmerftrafte 18.

Gebrauchter guterhalten .

lisiöfriiepap
abzugeben . Angebote unt .
Nr . 2849 an die „Bad .
Presse " erbeten .

S ? kM -Al ! .W
ne " '

ig««
Verkat f̂ ,

Sttifenftr . 63 . iV .. r .
Herren - Anzusr ,

FriedenSware . ist zu per .
kauf . Nachm . v S—6 Uhr
Durlacher Allee 44. IV ,
recktS. V94l !3

Arbcitxanzntr ,
Fackettanzug , ü'utawo *
f . sehr stark . Fig . , all . neu .
billig z . verkauf . Ubland -
strafte 5. prt . B9459

Dunkelblaue , elegante
Zacke . M . 2Dme »We
aus besserem Hause , alles
neu , im Auftrag abzugeb
Zu erfragen unter B94S1
,n der . Bad . Presse '

WeisteS Stickereikleid
28 j/ , hellblau . Poilekleid
18 jt , dunkelblaues Kleid
18 .ä , all - S f. 10—12- jhr .
Mädch . , dunkelbl . Kostüm -
rock 42—44 f . 30 J , dunkle
Blnse 12 jt . alleS neu ,
grauer Militärrock 32 J

Kaislrftraste ÜÄ7. Hof
linkst eine Treppe . B .«„

if .Tanz >
stunde

geeion .) zu verkf . Z4687
H^ ei » . Kirkel Na , 2 . St .

»Mauset » ues <>e»d-,
billig zu verkauf . B9452
Siebler . Augartenstr . 30,
Dunkelbi . Kostüm
und einige Äöcke

Zu verkaufen :
Eine trScht. Ziege. Ebenda

sind junge , legende Rassen-
Hliliner umzutauschen gegen
Hühnersutter , Karlsr .-RA >-
pur . BiNa Maisch . Tulveit -
strafte 8 . m 'üi)

Junge , groht 'rächtige
3 »eo » zu v « rkaufe >t .

Markgrafenstrafte 4 ? .
1 Treppe . s3947t5

Hasen
gr . Rasse, z. SSlacht und
^>ucht , 11 Mou . alt , ;u verk .« auiueisteritr . 10 . pari .

Kaufmann

grbi » , Herr gesetzt. Alters , versiert i. all . geschSfll .
Angelegenheiten , firni i . all . Büroarb ., Repräsentant
u . Disponent , sucht per bald pü,sende .. Stellung .

Bevorzugt Bertrauenft . u «royzug . Firma mit
Spczialtätiokeit . Kaution od . entspr . ßmlaae biS
30 Mille . Angebote unt . Nr . 3878 an die Gescbartt -
stelle der „ Bad . Presse '' .

Hasen und 5täke
hat zu verkaufen Z4665
A. Senne , Luisensir . 14. III.

Bekannte Hers .-Gelell «
schast (Leben - , Renten -
u . s. w .) sucht im Verkehr
gewandte
Herren n . Damen
zum Abschluß von Per -
sicherungen gegen lobe
Vergütung , « pätere An»
stella . nicht ausgeschlossen .

Angebote um . Nr . 84689
an die ,.Bad . Presse " .

*

uetfanfen . Anzliseh' n Sonnfll<f
Vormittaq . Zu erfragen unter
Nr. 394-17 an die „Bad , Presfe"

ntu , f . Mädchen v. lfi 3af)' cn . .ei
Anzliseh' n SonnfSi

Zu verkaufen
Neuer Domen - Mantel .

Friedenslvare und ein
Kostümkleid '

. Zu erfrag .
i . d . Bad . Pr . u . B9457

Zu verliaufen
Schwarzer Tu «l>-Mantcl ,
noch neu , eine n . guterh .
Kochkiste billig z . vcr/auf .
Morgenstr . 51. Hinierbs .
2. Stock.- B9455

Neue Militär -Stiei !-!.
Grö »e 2S/ö . SV M . Malier,
mesfer u . Ricme» . Neu . Hui ,
Gr . 5L . 10 *l , ui wert i'lrnt .
fetjen von 1—S UOc . !>iuv !ilf
strafte 22 . p ^rt ." 4K' ?

1 Paar nene Halbschuhen
Nr . 40 , und 1 >sy !inderhut ,
W . 55 . wird bill . verkauft .
B91 80 Akademiestr . 3S. lI,

Ein Hund
lRotweilers , männl, , preis -
wert zu verkaufen . 2.1

Zu erfr . unt . Nr . 2241a
iu der . Bad . $ uä £*<

fürllmfärlien von Militär '
mäntetn , Anzüg . u . Decken

such! kinen Aykvtk «
für die hiesige Gegend ,
welcher die Uebernahme
vrovisionswse .übernimmt .
Angeb . unt . Nr . 2110a an
die ..Bad . Presse ' erbeten .

Hausierer
finden eine große Auswahl
in Hausier - Artikeln bei
I . Brand . Durlacherstr . üS,
i m Lad en . B9374
Mechaniker . Ele . triter .

Schlosser . Dreher .
Monteure etc . , welche im
Beruf vorwärts streben ,
verlang , kostenlos d . Bro -
schüre „Der neu « Weg "
von In? . F. Onken, Bremen .

Berdenerstr . 83 . ' Ma

Brenner
für keramische Ocfen so¬
fort gesucht . 2788
Großb . Manufaktur

Karlsruhe t . V .

Heizer - Kesuch .
Für eine 250 Z .? . Heiß -

danipf -Kraftanlage mit 2
Flammrohrkessel wird ein
gewandter , zuverlässiger
Heizer und Maschinist zum
sofortigen Eintritt gesucht .
Angebots mit Zeugnis -
ab ' chriften sind zu richten
unter Nr . 2855 an die ,
. Bad . Presse " . ZI

TW . SchuhWchkr
für Sohle und Fleck, auch
neue , gesucht . B9180

Karl - Wilhelinftr . 3£

. m
sofort gesucht . Z2

'
970

O . Schwaninger , Schuh >
machermeister . Waldsir .ti6

iScke Sofienstr .s.
Kaiifmämiticher

Lehrling
mit schöner Handschrift ,
gut im Rechnen , gesucht ,
Sos . Vergütg . Selbst
geschriebene Angebote
mit Zeugnissen an :

Zeiger
'
iSe UM ,

Karlsruhe f. B ..
Nüppurrerstr , 66 . 2783

Kmsm . LehrlM
mit guter Schulbildung ,
Sohn achtbarer Eltern ,
für sofort od. später gegen
Vergütung gesucht .

Selbstgeschriebene An >
aSbote erbeten an :
Vogolsant : & Iiabii

ktarlSrude ,
2686 Kriegstraße 80.

Lehrling gesucht .
Für lebh . Engrosgekch .

w . jung . Mann mit gut ,
^Schulbildung geg . Vergilt ,
als Lehrling zu bald .Eintr .
gesucht . Selbstgeschr . Ann .
mit Lebenslauf u . Nr . 2737
an die „ Bad . Presse ' erb .

Lehrling
für kämm . Büro zum
sofortig . Eintritt gesurf - t .
Angebote unter Nr . 266S
nn die . Bad Presse " .

Persekte

StLNokypistjU
sAdle? Echreiüma;6»ine) zum
Eintritt pet 1. Mär,; gesucht .
Persönl. Vorstellung Dienstag,
den ?!ebiuar, vormittag » bis
12 Uhr, Akac *et(gtofttr&ftsa 5 .
2 . St , erwünscht. >817
Km^fehlenSW . Dameuberttj l

H !lfsch emikerin»^n \ Induftrre,
Vebö .d . u . InstituteSild . ers slgr.

r̂ . .'St.ellF >machweis aus. Priv .
Chemzejchule ^ ichterfelÄe . (Berlinj
Dralestr «ge 2Z83a

Zuverläsfi « ?
ErnderpSegeria
nicht unter 18 Jahren
nach auswärts gesucht .

Angebote u . Nr . Z4674
an die „ Bad . Presse " erb .

Erfahrenes
Zimmermädchen

welches auch lavieren kann, surn
Eintritt auf i . März cder spater
ge Zucht. ZZVZa
Penalan „ Straf Zeppelin "

Baden -Vadsn .
Gewandtes , slertziaeö

nauMiiiidclion
das nur in guten Hitufevt
war , für jet?t oder später
bei hohem v.->bii in seine »
Haushalt nach Bnden Vaden
.« esuctit. Angebote mit Jena -
Nissen unt . Vir . 2156a >' » die
Bad . Presse" erbeten.

Persekte Köchin
die auch Hausarbeit über -
nimmt , sowie ein

ZloeiLmädchen
ZUM fofortigen Eintritt
gesucht . 2850

KriegSstrafte l 'i4 .
« aiirtlt au ' 1. Avril ffti -

ßigcS und pht" chr -'
Mädchen

(ct>j Xauerjtcitc , dconÄli ' n
ist Äelegenveit geboten, sich
i . Verlauf äuszubtlden . Au
geboic ,lill . 'JH . ,",.t (VI0 au
die „Bao . M' ttf fc " crCcteu .

Mädchen .
Ein ru'tHtncS , wtut « . J.'tttb'

tien (Ur kleinen Haushalt bei
iu »em Lohn fasart „: fui»it .
iZols . Bocelnftr. 1!». pnit .

Monatssrau
täglich mehrere Stunden
bei guter Bezahlung kann
sofort eintreten bei 2844

F . Kern ,
Werderstr . H7. pari .

Pünktliche
iauber «

für - irrige Tage in der
Wvche a ? luckt . Z4718

Karlstrastr 27 , 2 . St .

Laden

mit oder ohne Wohnung
in bester Lage der Kaiser -
straße , beliebig nach frei -
werden tl > mieren gesucht .

Angebote unt . Nr . B9498
au die „Lad . Presse ' erb .

Wohnung Ln ?m̂
von Dauermieier sofort zu,Uiieten gesucht . Angebote
unter ytt . Z4725 an die

padische Presse " erdeten . ^

Acht . .Vnichi . au
gesucht für einen Tag
allwöchentlich . Z47l <>

'Rolltestrafe 27.

firm in operativ . » . techn.
Arbeit , sucht Stelle sof.
od . l . März . Angeb . unt .
Nr . 9142 an die Badiscyc
l- r .nie .
- Vertretung ! -

gesucht in Mannfaktur -
oder »erwaudt . Sranikie
von Kaiismann , Kriegs -
teilnuhmcr . ivohnhaft in
B .>Bad .. ev.Ueb>' rnahme
von Filiale od .Kommis . '
Lager sKautiontnirdge -
stellt ). Angebote ^ on nur
reellen leistungsfähigen
Firmen unter 2167a an
die „ Bad . Presse " . 2 .1

Friseur
25 I . alt , v . Militär eni -
lasseii , leicht kriegsbeschäd .
a . l . Oberarm , sucht Stelle
bei tüchtigem Meister , wo
er sich wieder einarbeiten
kann . Angeb . unt . Rr .2L22a
an die ..Bad . Presse " .

Jlin « . en
tagsüber zu klein . Familie
auf 1 . März gesucht . Gefl .
Angeb . unt . Nr . Z427L an
die , Bad . Presse " erbet .

gleiöfaes fäödcn ,
das gut bürgerl .kochen kann
u . Hausarbeit besorgt , auf
I . März od. sok. ges. '-»reuz -
ftratze 3 , 3. St . 2649 .3 .3

« igr
- M » dch - n

bei guter Bezahl « , u . Be -
händigt sür sos . od. später
aesuch ». Zeugn . erwünscht .
Werdernl 41 . Papielhandlg .

» iMNilAi !
iuelcheS setbliändig kochen
kann , gegen hohen Lovn a.
1 . Marz gesucht . Lorholzstr .
Nr . N>. 2 . Stock . 2768

Ach !. Uleinülgöchkn
da« Kochen kann auf so -
fort gesucht . Näheres bis
2 Uhr und von 4 Uhr an .
Beierth »imec °?lll «eÄv .p

Braves , fleißiges
Mädchen ,

mtt gut . Empfehlungen vet
gutem Lohn zum 1. MLrz
gesucht . Kriegsstr . 8Ä. 2 . St .

Ein einfaches Miete £,.
i. bnraerl .

Haushalt ges. Kaiser -
str aöe 64. 1 Tr . h. B- '

Aui Ostern werden

eingestellt , welche die
Blnmenbinderei er -
lernen wollen , gegen
sofortige Vergütung
und dauernder An¬
stellung . 2884 .2 .1

Heinrich Falke
Kiiimtll- i!»d Kroinilidrik

Nüppurrerstr . 35.

Tüchtige
Putzardeiterln

sofort gesucht . Z4708
Putzgesch . S . Weinheimer ,

Herrenstr . 13 .

ZMIechMerMim
ans achtbarer Familie auf
sofort gesucht , 2744 .2.2

Zahnarzt '
Kaiserstr . 122.

Friseuse »
selbständige , nach Freiburg
gesucht . Angeb . mit Ge -
hallsanspr . und Zeugnisse
unter Ri . 2112a an die
. Bad . Presse " . , 3 .3

MaMteriii
<Schneidcr -Arbeit ) sofort
gesurft ». 2556

Modewerksiättru
Emmy Schoch

- Herten straße 11 .

Rock - u . Taillen -

Rrbetterinnen
sofort gesucht . 2883

Ä ^odewerkstötten
Emmy S >clioch

Herrenstraße 11 .

Für unser Lager wckeu wir einen geeignete «

DM
"

XWLeiT

der schon ähnlichen Posten bekleidet hat .

Rhein . CleMr , A . - G Durlach
mubisc # tcfr

9
2238a

Küfer
auf Holz » oder Keller -
arbeit sucht Stellung .

Kar ! Knbuv . n " a
Oberweiler iBaden ) .

5? orrespondcntin
lPrivaifelretSrin ) , selbstän.
dtge "lroeitertn , flotte Ste -
notvpistin . mtt allen Vüro »
arbeiten vertraut , ölahrige
Praxis , niSchie gch auf l .
April ISIS verändern . Gest.
Angebote u . !>! r . an
die , V^d , Presse" erbeten.
Junge Änsangsvinvcrtn s. t.

Gärtnerei
oder BIumengeschÄft , wo
GeleaenheU geboten ist , sich
iw Faöi - Wetter auszudtl -
den, auf IS. Aprtt oder 1 .
Mai vet freier Station .
Stellung . Ächte ntcvi auf
sehr Hoven Lohn , jedoch auf
gute Behandlung . Angebote
mit GehaltSanaave sind zu
richten an Iutchen Zutter ,
Tur^ ib . Ritl nertftr ., TT,

ZW . Mädchen .
sucht BefttiSstigung v . inor
gcus L—12 . Zu erfr . in der
. Bad . Presse' u . Nr . B9300.

Wo kann ÄljäbrigeS
Mädchen gegen kleine
Vergütung gründlich das
Kleidermachen erlerne » ?

Angebote unt . Nr . Z455S
an die „ Bad . Presse " . 8.2

Wo könnte Mädchen das
SleiDermachen eriersüH ?

Angebote u . Nr . B8896
an die „ Bad . Presse ' .

Laden u . Küche ,
auch fiirBiikozwelte ae -
eignet , auf 1 . März %u
vermieten . ^640 .3 .3

Hu erfr . Körnerstr . 6.pt .

Laden 2739
in welchem Buchhandel
betrieben worden ist, sof.
zu vermieten — uy « lb «
hornftr . 25 . — Angebote
zu richten an : Kasse der
Usinles-Vorsiehorungsiüistitlt
Baden hier , Zlaiserallee 8.

Eut mdl . Zimmer
sofort zu vermieten .
Kaiserallec 43,3 Tr . B" "

Groß , gut möbl . Zimmer
GotteSituerstr . 2, 2. Stock
zu vermieten . ? 94j0

Möbliertes Zinvm «r
mitPens »on,in vorneh »
mcm Hause , Moltkestr . ,
an nur besseren , soliden
Herrn zu vermieten .

Angeb . unt Nr . Z4673 .
an die/ . Bad . Presse " ,

iMOMng
wer Beamten (3 Persimetij auf '
1. April oder i . Mai » eckt/se

MliBOTCiij
»erschafft . Angebote mit. >
an d ir „Bad . P resse".

<Änzrl»c « eiimienttttiMf
fuitn tili t . Juli

2—3 Zimmerwohnlmg
I , oder 2. Stock , tu belf ., ru-
liiacm Hause, »neb ." allste »-
batv , würde a . Nähe Turm -
verg ein Häuschen mit Gar -
ten raufen , vtii .ie&mc tt. Nr .
jlRGtl au Sie „Bad . Presse" .

Alleinstehende ? ra»
auf 1. Juli kleine

fiufit

2 Zimmerwohnung
oder ein zratz. Zimmer mtt
. iiidcyor . IvomSgl. Mühl -
vurg , Ana ?voce unt . Skr.
09306 an die .Rad , Presse"

..
Brautpaar sucht

2Zi « iiuertvotz » img
auf sofort oder 1 . März .
Angeb . u . Nr . BL481 an
die „ Bad , Presse " erd .

Sui möfer . Bimmer
2 Fenster , evtl . elcktr . Ltcht ,
van rnutfl Studenten issort
oder 1. März zu mieten ge-
fuivt. Angebote unt . Z4 . l >̂
au die „Bad . Presse' erbet .

Ruhiger Herr (S8eamt .V
sucht bei bürgerl . Familie
Ohl . . Sitijbßres Zmmer
m . Kaffee u . Licht . Mit -
tclstadt bevorz . Angebote
m . Preismigabc u . Nr .
34350 a . b . Bad . Presse .

Möbl . Zimmer
sllr ülrdeiter mit Kochgelsge»-
beit Jläbc Rüppurrerstrahe ,
ättieüäflrafee (trfedit. anacBrft'.
uut Sinif-« ti(io6t unt. 34028
an hie „Bad . Presse " erSeten
~

ö 'täülctn -
fitcht

-
(aö»—

fltr<
miibl . Zimmer

mit etwas ltlichcnbenüHung
gegen gute Bezahluna . An-
geböte unter Nr . .84462 a»
die . Padt schc Presse' .

Möbl . Zimmer
von bess. Herrn , womvgltch
mit iepara -em Eingang , am
1. März zu mieten aesucht .
Angebote unt . Nr . 39238 « t
die „Bad . Presse" erbeten.

iESQIßr

mit elektx . Licht , in zen -
traler Lage , sofort gesucht .

Angeb . unter Nr . B92b ?
an die . Bad . Presse ' . 2 .2

Möbl . Mansarde
od . einfach möbl . Zimmer
von Fräulein gesucht itt
der Mittelstadt . Angeb -
unter Nr . BL443 an die
..Badische Presse "

.
Frl . t u ch t sofort giß

m « r !N 3ia « « -
Angebote unt Nr . Ztföl
an die . Bad . Presse ' .

2 möbliert « Zimmer .
Wohn , und Schlafzimmer ,
mögl . mit Kochgelegenheit ,
zu mieten gesüßt . Angeb .
unter Nr . Z4726 an die
„ Badiscbe Presse ' .

Ein älterer Herr su^? t
auf 1 . April in ruhigem
Haufe ein geräumige ? un >
iitöbliet . od. einfach möb »
liertes Zimmer , mit oder
obne Verpflegung . Angeb ,
mit Preisangabe unter
B9490 an die Wgb. Presse .

{If' Äul. furtitbti 1. März
ein gutes möbl Zimmer
mit sep. Einaang . Angeb .
unter Nr . B3478 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Zwei unmöblierte ,
große . sonmgeA . mmer
mit elektr . Licht , parterre ,
von alleinfteh . bess. Herr »
zum 1 . April zu miete «
gesucht (Dauermieler ).

Angeb , m . Preisangabe
unter Nr . B9242 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Adlerst «. 18. 1 Tr , links
Zimmer , Esten .

*C-

Mühl dürft .
Rheinftk. 60. vart . . IT«. ,
per sofort ober 1. SJ2e; «ai
« öbi. Zimmer an solid««
5«" w> w Äi « .

Leeres Zimmer tr
Mühlburg oder Weststadt
von einzelnem Herrn >»
mieten aesu ^ ' t . Angebote
Doualasstr , 18. Laden .

Ein größeres , leere #

zu mieten ge >« cht . Ange¬
bote unter Nr . 2874 «w
die „Badische Presse ' . L.t
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£ Städtische Festhalle — Karlsruhe ; \

Art Oberammergauer

I Passions « Festspiele j
unter Leitung and . Mitwirkung der berahmten Christus-
und Judasdarfteller Ad . and Gg . Fessnacht aus Bayern,
--------- sowie hervorragender Passionsdarsteller . ■ 1■

* 250 Mitwirkende . 250 Mitwirkende . £
■ K

Auf eigens dazu erbauten grossen Festspie '-Bühne.
\ Mitwlrkang eine « gemischten Chors von 150 Damen , Herren n. K nder . \

Soloßesiag « : Oratorienwinger Adolf Fjssnacht , Tenor .

Spieltage : am 2, X. 4. , 5-. 6., 7., 8. und 9 . M &rx jeden Abend n
7 Uhr Anfang. Ausserdem am 2L, 5 , 8 . und 9. Märt fe
jeden Nachmittag 2 '/, Uhr und abends 7 Uhr .

Schüler und Begleitpersonen zahlen am 5. und 8. Nachmittags
2 '/, Uhr halbe Preise £

5 P-efse der Platz « Mk . 6 20, 420, 3.30, 2.20, 160. |
Vorverkauf der Karten in der Musikalienhandlung des
Herrn FVitx Müller . ICaiserstr., Ecke Wa'dstr .,
Telefon 388. An der Abendkasse werden eine Stunde

■ vor Beginn der Festspiele die noch vorhandenen Kart n
abgegeben . 2551 ..a

Di« Festspiele fanden caletzt in Düsseldorf, E<sen und Aachen ra
mit grossem Erfolg statt .

» Anschlags der Zöge nach der Aufführung nach allen Richtungen.

Geschäftsstelle der Passionsspisle , Festhalle .

XZZ2B
JĈ

KS»rf-TJ .

Staettbürsertchule
dsf llmo ßssuteistta M Ii i än

Ortsverein Karlsruhe .

Hans Wolfgang Behrn

„lürM, Mi lüfillülttf
Er »«er Abend : Sa « tag , den 22 . Februar
Zweiter „ Motf*1, , £4. „
Oritler ., Dienstaa , „ 25 . „

jeweils abends S Uhr
im üonservatorinn », Sofienstr . 43.

Anmeldungen zu den Vortrtesn nimmt das
Sekretariat . Stefanienstrafle 28 entgegen . Emtntls -
karten auch an der Abendkasse erhältlich . Partei¬
mitglieder und Jugendliche zahlen für einen Vor¬
tragsabend 60 Pfg., sonstige Zuhörer 1 Mk.

Abendkasse ab 7 Uhr abends . 2791

Stadtpfarrer D . Hesselbach « !*,
Frau Üsyer - Pantonlu » .

KoflservaioriumirMusik
der j?and8s liauotstailt HarlsraliE.

Bei dem Vorspiel derVorbereitmjgs-
klassen am Mittwoch , 19 . Februar ^
kamen folgende Stücke zumVortrag :

1 . Gavotte H . Hofmann
Else Hamm .

2. Sonate c-moll I . Satz . . . W. A. Mozart
Ilse Fscker.

3. .Widmunz 'u . .Waldausflug ' iLMeyer - Ößiersleben
FriedfcWe Battfar.

i . Sonstine 11. u . III. Satz . . F. Kuhian
Wartor Stern .

5. „Festzug " und „Reigen"'
aus Hochzeitsmusik . .

Hso o . Woltsano Laue.
0. . Menuett" und „Morgen-

wanderung "
Mathilde Waooer .

.Am Geburtstag " und

A. Jensen

R. Pracht

7.
Jm Frühling" . . . . . . . . . Kdw. Schultz

Waläher Hammer und LUielh Graf.
8. Zwei Etüden aus op. 67 . A. Wschhorn

Rest sfeuffer .
9 . Eccosaiascn . . . . . . L . v. Haelhorea

Liselotte OberföS.
10. Mazurka B-dur . . . • . B. Gadar !

Frieda Becker .
11. a) Nocturne Es-dur

b) Walzer Ges-dur . . . Fr . Chopia
Frieda Kironann .

12. Sonate G-dur HL Sats . . W . A . Mozart
irna von Müller.

13. a ) Romanze , b) Lied oJweWorte ,
c) Capriccio F. Zureich

Hainrioh Stic !« .
14i a ) Albumblatt . . . . . F . Zurejch

b) Froher Wandersmann . N. v. W :!n;
Margarete Resenbttseb.

15. a ) Wiegenlied, b) Romanze Armand _
Gerte Höldeka. 2857

Der nächste Vortragsabend (AusbiMungsklassen )
findet am Mittwoch, S . Märj , abends CI« Uhr statt .

Karlsruhe — Eintrachtsaal
Montag, 2* . Febroar I9ia , abends ' /J Uhr

Sonaten -Abend .
Herrn. Post {Violinê , Fran E. Sommer -Karrer ( Klavier)

unter Mitwirkung von Eise Joos ( Sopran ).
Sonaten : Mozart B-Dur . Beethoven (Kreutzer )

Brehms G-Dur . / ä >16
Lieder : Di Napoli, Schubert , Brahma , Strauß .

Karten zu Mk . 4 .—, 8.—, 2,—, 1.— a» der Hof-
Musikalienhandlung

rasa cn nncoT nttoratrase ,
rn . uutnl , La » « KaUaratr .

WWDit
Karlsruhe e . V.

Z?«ch»t.
witÄluk -
l)a# s ; t<
Sraiii. i .

Itp .-
Kaserne.

Tsnntag ,
den 23 . Februar 1919,
nadsmittagö ' 1,3 Uhr :

Entscheid » « «? UZN die
GaumMeischaft in

A II : 289C

W» tittSü IL
M II. 1. 8. IL

Stammholz -

Versteigerung .
Sic Otfmctnbt Meistenheim

(Amt Lahr ) fccrft'-taert am
Mittwoch , den Sa . « drnnr

!f ., int Hievlivlag tm
sollende ®öt«

itlwoch. den 26 . iftvmnz
b . St ., int
Mtttelwald
Jet :
48 Eichen Von r>LS bi4 N.ZZ

ycstmctor messend .
12 Vulven von 0,61 6ti 0,32

ffieftmeter messend ,
11 Elchen von 0,fi8 bis 0,82
10 Srlen von 0,62 618 0,44

§ cftmpt -t messend .
1 JtlfC 0,57 Fesimetc" ,
3 Ulmen von 1 .12 bis 0 .37~ Festmeter messend ,
1 ötrtc 0,19 5Vertnict;r .

hjojit StelgeriinaSltcdb ^ ver
cinacladen werden . Wald-
Hilter Gmelln ei-tcilt Ans -
tunlt und ferttöt aus Ver¬
langen S' tftcn.iusjfioe . 2183a

Gemeindcrat .
ae, . g»e 1 m b ii r n c r .

ßacbflbrn ^ig
Bf Hac trafen , Abschlüsse ,
Sj Revisionen , sowie Neu -
H anlagen m . Geheimbuch ,
te zuverl . u . d'skret , durc ;
W er 'ahrenen Sachverslärid
B Gefl. Zuschriften unter
■ R854B an die „ Badische
D Prp^se" cVift' «»" 2 .2

Unterricht
junt rjUc.njficftPtcn Wichdnlfer
( in) in 10 — 15 Stb . erteilt u.
«Varantle de« CrfoI <i?«. rtnre.
bole unter Nr. ZS45S an dir
Bad . Pecfle .

Todes - Anzelg «.
In Gottes heiligem Willen hat

es gelegen, unseren braven und
unvergeßlichen einzigen Sohn ,
unsern lieben Neffen und Vetter

Alfred Kefer
Offlrierstellverirete '- im FuBart.tlerie -Re - t. Nr. 16

Inhaber res Eisern - n Kreuzes und
der Karl-Friedrich - Verd .snstmedaüie

am 16. d . Mts im Alter von 31V» Jahren , ver¬
sehen mit den heiligen Sterbesakramenten , in
die ewige Heimat abzurufen .

Aus den schweren Kämpfen , an we 'chen
derselbe während 4 ' l, Jahren im Westen u . im
Osten ruhmreich teilgenommen , ist er trotz
zweimaliger schwerer Verwund ng vor wen gen
Wochen in ?ein gelieb'es Va 'erland zurü kje -
kehrt , um runmehr im Militäriazare ' t in Mag¬
deburg eirer heimtück schen Krankheit zum
Opfer zu fallen.

Freunde u . Bekannte des lieben Verstorbe¬
nen bitten wir um das Almosen des Gebetes .
In tiefer Trauer Namens der Hinterbliebenen :

Die Elten » :
Augast äCefer und Frau

Ämia > geb . Sieb .
Karlsruhe , den "0. Februat 1919.

Au arten Straße Nr, 20. B9632
Die Besetzung fndet in Appanwaier am

Sonntag , den i!3. d Mts .. nachmitt 2 Uhr statt

Danksagung
Kür die vielen wohltuenden Beweine

herz ' :cher Anteilnahme an dem sei weren
Verluste , der uns durch das Hinscheiden
meiner lieben I rau , unserer teuren Mutter,
Großmutter , Schwester , Scnwiegermuttor ,
Schwägerin und Tante

Luise Göhring
betroffen, sagen innigen Dank . W68

Fami ' ie üöhring .
Familie Olüsser .
Familie Graf .

Kariarui;e, den 20. Februar 1919.
Das Pee'enamt für unsere teure Enf'

schlafene fin et Dienstag, den 26 . Feb-uar ,
morgens 8 Uhr , in der Bonifatiuskirche statt.

. .
' » . « & \( Wir setzen hiermit die

Sefefon 3325 . K ..

btXT
Telev -, . 3 *0 « . 8 « e .«-2
Londeree , Wrertfirfir . 7, ' f .
Niii ?me!stt>: n . , ff « lTiiber
lief . a Trilzakil . I . Rennrr ,
Nähmaich .- und '̂ ahrr !?d -
aeick, . . Mvkolfk r . S. >11447

SMeiöerm
empfiehlt sich im Umar -
bkiten von Tcvpichen auf
Mäntel . Zu « fr . unter
4*9485 in ber ^ ab . Presse .

Wir setzen hiermit die
verehr !. Mitgl eder von dem
Ableben unseres Ehren-
mitgitodes Herrn

Heinrich Etzlsr
' ergebenst in Kenntnis .

Die Beerdigung findet am
Snmslag nachmittag ' /s4 Uhr

von der Leichenhalle aus statt .
Zahlreiche Beteiligung der Mitglieder, be¬

sonders der Herren Sänger dringend erwünscht
2877 Oes * Vorstand .

Danksagung .
tur die vielen Beweise herzlicher Teil"

nähme bei dem uns so schwer getroffenen
Verl iste meines lieben Mannes , unsere«
guten Vaters

Wilhelm Seitel
sagen wir auf diesem Wege unseren her»'
lic ien Daji 'c. Insbesondere Dank Herrn
OberlioIpredigerFkcher für die trostreichen
Worte am Gralie. 28t»

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau B . Heitel und lilnder .

Karlaruh ?, den 21 . Februar 1919.

Einige Vesser «
erhalten feinen

verrn

811 .05816 "5SÄ'
Üu erfroaen unt . « 4832

in der . Vnd . Presse ' . 3.L

Heirat .
Pertrtebener . 60 Jahre alt ,

itlci " ltchcnd. au >> seinem <Äe-
loiält ln Strabvurg verjagt ,
vermig, , jlullt jiDcßi Heirat
Bekanntschaft mit Dame ,
nicht nutet 45 Jahren , üic «
schaltÄtnbaderin vevornttlt .
öefl . Angevoie bitte unter
!t!»Magernd D . It . tn Over-
IltUi ( Baden ) . 34719
Jg . Kriegswitwe
6 Jahre alt , mit ILliibna
SSHitföeii . wünscht tirti wie¬
der glllSllch zu vernelrnten .
Männer mit gutem AuSkom -
«ien mächt , stch vertrauen «-
voll unt . Nr . .34676 an die
„Bad . Presse' wenden.
Tüchtiger , besteinpfoblener

GeschSltiinann , l . vr »ntel-
llaeiit , mitte 20er. ev . . silivne
Ptgnr . vollk . gesund, solid,
m guier Posttion ,

heiraket
jenes hübsche FrLulein , da ?
ihm behllslta, ist . ein trank ? '-
Heim zu grlind . vrwi >nsc? i
wird 5tcnntnisse tm « auk ^
halt , sowie ein bescheidenes
AermSgen . AerufSvermttn « .
u . Anonym — V .ivterrorv .
Verlchwiegenbeit Ehren ?"---? .
Gell . Anaedote u . Nr . Zl73a
an die .Bad . Presse^ er? et .

$ it verkauf , fof . lieferbar
FiernZeher -

Treibriemen !
in Breite von 2— 15 cm
u . entspreckenber Stärfc .

Odne "Jl/zngfrttein .
Interessenten believenihre
Adresse unt . Nr . Z4042 in
ber '.!̂ d . Vresse avziigeb

MesMch
wen » auch reparaturbc -
bürftia . werben stet ? on -
gekaiist in 10ö

Weintraubs
An - uub BerfaufSgefchüst ,

Krön eil strafte 5 -' .

Wer libmiliiiil!
Ums » fi23imnier m . Küche
von Baden - Baden nach
liier , Anfang März .

Angebote , wann und qu
welchem Brei5 , unter Nr .
2845 an die „ Änd . Presse "-

Tcxtes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir

die tiefbetröbende Mitteilung, dass uns unser
Leber Solin und Bruder

Walter
heute nacht nach kurzem schwerem , mit
proäser Geduld getragenen » Leiden , durch
den Tod entrissen worden ist.

Die Beerdigung findet Sonntair . den
23 . Februar 1919 , nachmittags ' /«S Uhr in
Teulschneureut statt . t.237a

Teut30hn3ureut , 21. Februar 1919.
K. HelleMcliwIss! , Hauptlehrer .
Kätclien Hallfcnsoiimied, geb. BetzeL
Rudolf Hellenschmiad .
Paul Hellenschm.ed .

gieli -.r. M 'sze !
Welche Firma ist bereit ,

meinen Betrieb tiefet
Dampf ) elektrisch umzu¬
bauen s Abressen erdeten
unter Nr . 2210 » an bie
„ Bob . SreWe " .

:js ?» Aonfutt . ' **" 1
GefchSftömann, 30 rtnhte ,

katd. . scht . ? rs« . . d . Uhren,
u . Goldw .-Branche . wünscht
yrSuletn » tchi über . . v-
rtn , welches Luit und Liebe j
ti " t . in einem (" irtifn I
»St . ,» lein , zw , bald . Helra»
kennen »» lernen . GelchSft
best . medv . ?!avrc u . wurde
ml« besseren ? Erfolg serr .
firrt . m . gut . Rut u . ai .
i enSblldung m . ca . "lOOOO^*

Serm ., well , vertr . ihre ?ldr .
m . Bild , w . M . zurNckaer .
w ., an die . Bad . Presse^
unter Nr . 211Sa einsenden.
Verschw . >» . zugestch .. eben»
fall« au» verlanat . Anonwi
zwe -NoS .
Hauptlehrer . 28 Fahre alt ,

kath. . Kreund v . Kunst und
Literatur , lucht Brleswe »
lel nve»? Heirat mit 20 bis
Kliühr. Mädchen. Zuichr . it .
SBS433 an die . Bad . Presse^ .

Geschäftsempfehlung.
Empfehle mich zum Rev « rie »e« IM L » komo -

tffm , ® r«id ) *uifd »tne », sowie Motoren und bitte
u « «»neigte « Zuspruch . Z42S4.3.2

W . weitle , I . JL , Schmitt . S.

ii * **-
Witwer . 45 Jahre alt ,

GeschSltöm.. mit 2 erwachs.
Ai " -rti . • • f ' -n •<_
anfehnl Vermögen , toönftfct
stch in BÄlde mit einem
Mädchen oder Witwe , welche
etw . <? eschSftS7enntnisse
fttt . wieder zu verheiraten .
MLdcheu vom Land ? bevor».
Strenge Berschwieaenb-it
wird zugesschert . Kell . An-
geböte wolle man richten u.
Nr . 2133a an die Bot . Vr .

hlmbwevker
in den 20er Jahren , rcith .,
aus aut vürgerlichcr Fam ..
ver 'iiogend, mittlerer Ärösie
u. statu . Erschein., wünsch:
mit einem vermög . s^rSul .
gleichen »Itters u . liebevoll.
EharakterS bekannt zu wer -
den betreffs fpSterer Heirat .
Nur ernstgemeinte Angebote
mit Bit '' i 'nter Nr .

dt- . Ba ». Vre »« ' « det.

Zum Import
von

Lebensmittel
wirb

Kapitalist
gesucht .

© cfl . Vlnaeli. an bie
. Bab . Presse " erbet ,
unter Nr . Z4581 .

SÜl
Für nachweisbar ren¬

tables Unternehmen stiller
Teilhaber ( audi Dame )
mit Einlage v. 30000 Mf .
gesucht . Kriegsanleihe
wird angenommen . Gute
Verzinsung u . Gewinnan »
teil . Näher . F . Vi . Wörnen
Akadrmieftis . 18 . ^ " ll

Danksagung .
Ftir die vielen Bewege herzlicher Teilnahme

an dem uns to schwer getroffenen Verluste
unseres liehen, guten Gatten und Vaters

Emi ! Friedrich
Oberinspektor

sagen wir uisern innigsten Dank. Besonders
danken wir für die schönen B umenspenden u.
die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte .

Im Namen der trauernden Ilinterb ' iebenen :
Eilsnbetha Friedrich ,

geb. 3ittro !ff Wtw . u . Kinder.

Karlsruhe , den 21 . Februar 1919.

al , Selbftgsliei auch in Teil¬
beträgen uuf 1. cucnil . auf (Jute
2. Hypithik losort gegen mätzi -

gen din »siisi zu oergeli «n.
Eeil . ?Ingiliote unt . Nr .

an die „Bad . Prelle ".'
12000 Mark

^«gen nute Sicherheit und
gute Verzinsung gesucht .
ttrtegSaiUethe wird angc-
nemmen . Näh . ? . W . wir -
ner . Mademiestr . 15. Xcl.»
Nr . »024 .

Verloren !
? Sild ° °

M
Stöti-ffe ) a . d . Wege ASHriti -

i

gerstr . , flriadrichsvlav . Er «
prinzenstr . Äbzugeb. gegen
Belohnung im Fundbüro .

Iftindln ,
langhaarig, , weiß und gelb

' gellettt. mit einem Zughals -
band , a . den Namen . Nelii'
hörend . Donnerstag abend
yy„ Uhr am Durl . Tor ver-
laufen . Abzugeben geg . Be-
lohnung bei ifaStt , Herwig -

i Itzaüe S. L Stock . BS47? •

Statt Karten .
Für die vielen Beweise wohl¬

tuender Teilnahme anlässiieh des
Hinscheidens meiner lieben Fraa

spreche ich verbindlichsten Dank

aus . Z4707

Karlsruhe , 21 . Februar 1919 .

August Haefner,
Rechntmgsrat .

Eine erobe Anzahl der in hiesigen Famtlre (i,
schästigten Personen wie Gärtner ,
Kutscher , K: afiwagenführer , HauSoamen , V
rinnen , Sinbcrfröulcin , Köchinnen und
zieht ein steuerpflichtiges Einkommen , ohne ^
Steuer angemelbet zu haben . . . ft»r

Nach Art . 15 des Einkommensteuergese »- ' ,t<:
aUc Personen , die erstmals oder nachdem
Steuerpflicht geruht hat . erstmals wlkdk
stenerpflichtitics Einkommen aus Dienstleiitu " z?
ziehen , vervslichtet . innerhalb 14 Tagen von ^
ginn oer Steuerpflicht sich beim Steuerkow
anüumelden .

Diejenigen Pflichtigen , bie dieser Kervll ^
bisher noch nicht nachgekommen . sind . wero>.
mit aufgefordert , dies unverzüglich na

, l . njg
Steuerpflichtige , die dieser Aufforderung n>« -

kommen , haben Bestrafung zu erwarten .
Karlsruhe , den 18. Febr . 1919.

Steuerfommissiir Karlsruhe -Stobt .

Vo
' ksdund ? um Schutze der deu ^ ! .

Kriegs , u . Ziv loefangenen

Av &irwt
anschließenl Ihr biirft den Ännehorigen
fan enen in diesem Kampfe um Reckt unv zx
lichfeit für unsere Brüder nicht allein laste
in unserer lebten Versammlung in der « j tr
so viele Tränen hat vergie ' en , eben . der w

helfen . Es ist eine nationale Vfltcht .
«leistliche . Lehrer . Politiker aller P «

werbt fiir unser « UtaAtl _ vi « ^ tt
Anmeldungen und Beitrage werben m

GeschäriSitelle : Natio « aler ^ r «» end »e" st.
strafis » 4 . III . in der « ei » von 10 - 12 «•

gerne entgegengenommen .
Ter «' or r' a«b. Ing . «- ■

Habe mich in Pforzheim , Durlaeiierst' -

i Grcßist u . General vertreib

! derEa . E höoh fcco a Söhne , zigafkn fat "
\

ftlühlaeker ( Wrttbg . )
*

! für Baden niedergelassen . Te eP"®"
|

j 2193a Hans Ooe»£;
Doutzlassit. 8 urq, kein
ES if» rstfam . die ältesten Pelze

neue bei tadelloser Ausführung arbtxten B ^ tr
507164.14,13 TonglaKft r . 8 , part .. (&detw *^ d

'■ M. Schneif
Inh . » " »

m }'

ErbprinzcnstraP
Ludirig »P,Ä

le^

Statt besonderer Anzeige .
Am 20 . ds . Mts, , nachmittags Vi5 Uhr ent¬

schlief unsere liebe Schwiegermutter , Groli*
mutier und Urgroßmutter

Frau Luise Weber Wwe .
geb. Schnal ».

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Linise Bender , geb. Weber.

Karlsruhe , StraSbnro i. E ., 21 . Februar 1919.
Beerdgung : Samstag , den 22. Februar ,

4 Uhr nachmittags ;. B9472
Trauerhaus : Schwancnstraße 26.

Orosse A«®

Winter - M ^ 1

Kostüme»
*

Kostflmfö ^ V

seidene . ^
Wasdi-BfÜT

IIIIIHHillWMIHMlimnwnilMIMIMHHH

Unierwindfeuetuitfl̂
und Woksb

baut i
Maschinenfabrik Louis Nagel, Karlsruhe -*1 y

Zur schrtlU« SerlaDong
" —

. « nnl &oU
— i. Hobeldielea

eder , 7—27 mm . Batten 2 *1***
Brette » 18— 35 mm .
Sypijle * _40 — ! 00 inm . Hobeibl «

- — . ^ utten ft *l4» . (
undhol ». i? litschhol » . ?0 \i

Abgabe erfolgt nur waggonweise .

GemeinnLtzlgeHo !zvertrlebs - Ge >e 7 >>>

m. b. £». . Kar ! K . „ he,Rhei « hafc » .
Teltpho » « r . 670&.
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